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Zum Anfang
	A
	... bot anderen von sich aus Hilfe an

	
	... übernahm von sich aus bereitwillig Aufgaben und Dienste

	
	... half Schwächeren unaufgefordert und eigenverantwortlich

	
	... kümmerte sich eigenständig darum, dass erkrankte Mitschüler Materialien erhalten

	
	... unterstützte Mitschüler in ihrem Lernen durch aktive Hilfe

	
	... führte übernommene Aufgaben umfassend und verlässlich aus

	
	... erfüllte Dienste für die Gemeinschaft jederzeit vorausschauend und zuverlässig

	
	... brachte in Wort und Tat zum Ausdruck, dass er andere in besonderer Weise annahm

	
	... akzeptierte Verhalten und Aussehen von anderen ohne Einschränkungen

	
	... zeigte, dass ihm* die Meinung anderer wichtig war

	
	... berücksichtigte auch von seiner eigenen Meinung abweichende Interessen und machte sie für den gemeinsamen Lernprozess nutzbar

	
	... setzte sich aktiv dafür ein, dass andere in die Gemeinschaft aufgenommen wurden

	
	... hielt sich jederzeit einsichtig an vereinbarte Regeln oder Absprachen

	
	... trat verantwortlich für aufgestellte Vereinbarungen ein

	
	... erledigte ihm übertragene Aufgaben als Gruppen bzw. Klassensprecher eigenverantwortlich

	
	... zeigte sich in seinen Reaktionen als berechenbarer und in besonderem Maße zuverlässiger Partner

	
	…**


	B
	... bot anderen Hilfe an

	
	... half Schwächeren

	
	... unterstützte Mitschüler bei ihrer Arbeit

	
	... erfüllte unaufgefordert seine Klassendienste

	
	... erfüllte Dienste für die Gemeinschaft weitgehend zuverlässig 

	
	... nahm Verantwortung als Gruppensprecher oder Mannschaftsführer zuverlässig wahr

	
	... kümmerte sich darum, dass erkrankte Mitschüler Materialien erhielten

	
	... brachte in Wort und Tat zum Ausdruck, dass er andere annahm

	
	... akzeptierte Verhalten und Aussehen anderer

	
	... hielt Spielregeln ein, die von der Gruppe festgelegt wurden

	
	... ging sorgfältig mit Schulsachen oder ausgeliehenen Gegenständen um

	
	... hielt sich an Zusagen und beachtete vereinbarte Regeln

	
	... hielt sich an Vereinbarungen und Absprachen

	
	... zeigte sich in seinen Reaktionen als weitgehend berechenbarer und in fast allen Situationen zuverlässiger Partner

	
	…


	C
	... half anderen, wenn er ausdrücklich darum gebeten wurde

	
	... half nur den eigenen Freunden

	
	... erfüllte Klassendienste nur nach Aufforderung

	
	... führte Klassendienste aus, wenn er eigens daran erinnert wurde

	
	... erledigte nur Aufgaben, die ihm wichtig waren

	
	... hatte Mühe, andere anzunehmen

	
	... hatte mitunter Probleme, Verhalten und Aussehen anderer zu akzeptieren

	
	... konnte Meinungen und Interessen anderer nur schwer akzeptieren

	
	... war nicht immer bereit, mit allen Schülern einen guten Umgang zu pflegen

	
	... wandte sich von anderen ab, wenn sie nicht den eigenen Vorstellungen entsprachen

	
	... hielt sich in bestimmten Situationen nicht zuverlässig genug an vereinbarte Regeln

	
	... hielt sich bei Partner- oder Gruppenarbeit nicht zuverlässig an die Absprachen

	
	... musste an gewisse Klassenregeln immer wieder erinnert werden

	
	... reagierte in bestimmten Situationen unangemessen 

	
	... zeigte sich in manchen Situationen nicht als berechenbarer Partner

	
	…


Zurück
	D
	... half anderen kaum

	
	... unterstützte andere nicht

	
	... kümmerte sich nicht um seine Mitschüler

	
	... lehnte es zeitweilig ab, Aufgaben für die Klasse zu übernehmen

	
	... war nicht bereit, eigene Materialien für die Gemeinschaft bereitzustellen

	
	... ließ sehr häufig nur die eigene Meinung gelten

	
	... ging aggressiv mit anderen um, wenn ihr Verhalten nicht den eigenen Vorstellungen entsprach

	
	... machte andere Kinder lächerlich

	
	... setzte sich oft über vereinbarte Regeln hinweg

	
	... hielt sich selbst nach Aufforderung nicht an vereinbarte Regeln

	
	... reagierte häufig unberechenbar und rücksichtslos

	
	... erfüllte Dienste für die Gemeinschaft trotz Hilfestellung nur bedingt 

	
	...


* Um die Lesbarkeit zu erleichtern wurde auf die weibliche Form verzichtet.

** Die Formulierungen erheben keinen Anspruch auf Vollständigkeit. Es handelt sich um eine Bandbreite an Vorschlägen und Beispielen, die erweitert werden kann. Auch bei der Zuordnung zu den Bewertungsbuchstaben sind Ermessensspielräume vorhanden. 

→ Link zu BEISPIELTEXTEN: Sozialverhalten p 25
Zurück
	A
	... ging von sich aus auf andere zu

	
	... ging offen auf alle seine Klassenkameraden zu

	
	... schloss rasch und problemlos Kontakte zu Mitschülern

	
	... brachte sichtbar zum Ausdruck, dass er andere in besonderem Maße ernst nahm

	
	... arbeitete freudig und zielorientiert mit anderen Kindern zusammen

	
	... arbeitete gleichberechtigt mit wechselnden Partnern zusammen

	
	... beachtete bei Vorschlägen die Interessen aller in besonderem Maße

	
	... berücksichtigte stets die Bedürfnisse und Gefühle anderer

	
	... stellte eigene Bedürfnisse und Interessen bei Bedarf von sich aus zurück

	
	... bereicherte die Gruppenarbeit durch verantwortungsbewusstes Mitwirken

	
	... brachte als gerechter Gruppensprecher die Arbeit erfolgreich voran und ermunterte alle zur Mitarbeit

	
	... machte sich Gedanken über die Argumente anderer und unterstützte sie

	
	... richtete sein Verhalten bei Bedarf nach den Bedürfnissen und dem Arbeitstempo der anderen Gruppenmitglieder aus

	
	…


	B
	... ging in vielen Situationen auf andere zu

	
	... trat Mitschülern freundlich gegenüber und kam gut in der Klassengemeinschaft zurecht

	
	... pflegte regen Kontakt mit seinen Mitschülern

	
	... fügte sich in die Klassengemeinschaft ein

	
	... schloss Kontakte zu Mitschülern

	
	... suchte den Kontakt zu seinen Klassenkameraden

	
	... zeigte, dass er andere ernst nahm

	
	... arbeitete zielgerichtet mit anderen zusammen

	
	... beachtete bei Vorschlägen die Interessen anderer 

	
	... stellte eigene Bedürfnisse und Interessen meist zurück

	
	... brachte als Gruppensprecher die Arbeit voran und ermunterte zur Mitarbeit

	
	…


	C
	... ging vereinzelt auf andere zu

	
	... schloss selten Kontakte zu Mitschülern

	
	... fand zögernd Anschluss in der Klasse

	
	... brachte sichtbar zum Ausdruck, dass er die Gefühle anderer kaum ernst nahm

	
	... berücksichtigte bei Vorschlägen vereinzelt die Interessen anderer

	
	... stellte eigene Bedürfnisse und Interessen nur nach Aufforderung zurück

	
	... betonte häufig den eigenen Beitrag zum Gelingen von Lernprozessen

	
	... beteiligte sich zeitweise an der Gruppenarbeit

	
	... arbeitete nur mit bestimmten Kindern oder bei bestimmten Aufträgen zusammen

	
	... zeigte wenig Bereitschaft, mit anderen zusammenzuarbeiten

	
	... brachte als Gruppensprecher die Arbeit kaum voran

	
	…


	D
	... ging wenig auf andere zu

	
	... schloss kaum Kontakte zu Mitschülern

	
	... zeigte durch Worte und Handlungen, dass er die Gefühle anderer zu wenig achtete

	
	... verletzte andere mit Worten oder Handlungen

	
	... arbeitete mit anderen Kindern nicht sinnvoll zusammen

	
	... berücksichtigte die Interessen anderer kaum

	
	... stellte eigene Bedürfnisse und Interessen nicht zurück

	
	... verstand es mit allen Mitteln, ausschließlich die eigene Meinung durchzusetzen

	
	... beteiligte sich kaum an der Gruppenarbeit

	
	... erfüllte die Aufgabe des Gruppensprechers nicht zielgerichtet

	
	…



→ Link zu BEISPIELTEXTEN: Sozialverhalten p 25

Zurück
	A
	... hörte in allen Situationen aufmerksam zu

	
	... fand eigenständig sinnvolle Gesprächsregeln

	
	... hielt sich jederzeit an vereinbarte Gesprächsregeln

	
	... hörte Mitschülern jederzeit aufmerksam zu und ging auf Beiträge ein

	
	... ging auf Argumente anderer ein und führte sie weiter

	
	... hörte anderen aufmerksam zu und äußerte die eigene Meinung deutlich

	
	... hörte sowohl im Klassenverband als auch in der Gruppe aufmerksam zu 

	
	... überzeugte Mitschüler durch treffende Argumente

	
	... formulierte eigene Anliegen höflich und präzise

	
	... fand jederzeit den richtigen Umgangston

	
	... hörte sowohl in der Klasse als auch in der Partnerarbeit zu 

	
	... vertrat seine Meinung selbstbewusst und sprachlich gewandt

	
	... ging auf Beiträge anderer ein und fragte gezielt nach

	
	...


	B
	... beteiligte sich aktiv am Aufstellen von Gesprächsregeln

	
	... hielt sich an die Gesprächsregeln

	
	... ging auf Argumente anderer ein

	
	... hörte genau zu und ging auf Beiträge ein

	
	... erfragte oft die Interessen seiner Mitschüler

	
	… tröstete, munterte auf, suchte gemeinsame Interessen

	
	... beteiligte sich bei von ihm bevorzugten Themen aktiv am Gespräch

	
	... brachte eigene Meinung im Klassenunterricht ein

	
	... beteiligte sich am Unterrichtsgespräch

	
	... hörte aufmerksam zu und meldete sich häufig zu Wort

	
	... erzählte von sich und seinen Erlebnissen und interessierte sich für die Erzählungen anderer

	
	...


	C
	... ging selten auf Argumente anderer ein

	
	... formulierte selten eine eigene Meinung

	
	... beteiligte sich nur nach Aufforderung am Gespräch

	
	... hielt sich im Fachunterricht nur bedingt an Gesprächsregeln

	
	... missachtete Gesprächsregeln zugunsten seines Mitteilungsbedürfnisses

	
	... formulierte eigene Meinungen, konnte sich in die Lage anderer aber kaum einfühlen

	
	... beteiligte sich nur in der Kleingruppe oder in der Partnerarbeit am Gespräch

	
	... beteiligte sich zu selten am Unterrichtsgespräch

	
	... bemühte sich, längere Zeit das Gespräch zu verfolgen 

	
	... zeigte Hemmungen, vor der Klasse zu sprechen

	
	…


	D
	... beteiligte sich trotz Aufforderung äußerst selten am Unterrichtsgespräch

	
	... hörte anderen trotz Aufforderung kaum zu

	
	... das Zuhören gelang ihm nur kurzfristig oder in der Partnersituation

	
	... hielt Gesprächsregeln zu keiner Zeit ein

	
	… ging auf die Argumente anderer zu wenig ein

	
	… war kaum in der Lage sich mit anderen auszutauschen

	
	... störte häufig durch unangebrachte Zwischenbemerkungen

	
	... riss bei Gruppenarbeiten die Gesprächsführung an sich

	
	... dominierte bei der Zusammenarbeit mit anderen und ließ Meinungen anderer kaum gelten

	
	... erkannte Gesprächsregeln für sich zu keiner Zeit an

	
	... ließ Mitschüler im Gespräch nicht zu Wort kommen

	
	... unterbrach andere häufig durch unpassende Bemerkungen

	
	... kommentierte Äußerungen anderer mit unpassenden Bemerkungen

	
	...


→ Link zu BEISPIELTEXTEN: Sozialverhalten p 25
Zurück
	A
	… äußerte Kritik stets in höflicher, angemessener Form

	
	… brachte berechtigte Interessen stets angemessen ein

	
	… trat im Umgang mit Klassenkameraden selbstsicher und partnerschaftlich auf

	
	… setzte berechtigte eigene Interessen mit friedlichen Mitteln überzeugend durch

	
	… ließ sich nicht in Konflikte hineinziehen, fragte nach der Ursache des Streits, berücksichtigte auch andere Argumente

	
	… entwickelte stets angemessene Ideen zur Lösung von Konflikten

	
	… entwickelte zur Konfliktlösung konstruktive Ideen

	
	… machte Vorschläge für angemessenes Verhalten in Konfliktsituationen

	
	… zeigte sinnvolle Alternativen und Kompromisse auf

	
	… machte sich Gedanken über die Stimmungslagen von Mitschülern und interessierte sich für die Ursache von Problemen

	
	… wirkte bei Streitigkeiten vermittelnd und ausgleichend

	
	… ließ sich stets von vernünftigen Argumenten überzeugen

	
	... 


	B
	... ging Streitigkeiten oft aus dem Weg

	
	... zeigte meist Verantwortungsbewusstsein im Umgang mit Mitschülern

	
	… schaffte es meist, berechtigte eigene Interessen mit friedlichen Mitteln durchzusetzen

	
	... verhielt sich anderen gegenüber häufig verantwortungsbewusst

	
	... zeigte sich nach Konflikten versöhnungsbereit

	
	... half durch vernünftige Vorschläge in Konfliktsituationen

	
	... respektierte die Interessen anderer häufig

	
	… zeigte Verständnis für die Probleme anderer

	
	… brachte Ideen zur Lösung von Streitigkeiten ein

	
	… entwickelte zur Konfliktlösung hin und wieder eigene Ideen

	
	… vermittelte bei Streitigkeiten angemessen

	
	… veränderte gegebenenfalls sein Verhalten

	
	… 


	C
	... war hin und wieder in Konflikte verwickelt

	
	... nahm Kompromissvorschläge selten an

	
	... benötigte zur Konfliktlösung meist die Hilfe anderer

	
	... nahm Lösungsvorschläge in Konflikten nur zögerlich an

	
	... suchte in Konflikten Lösungshilfen bei der Lehrkraft

	
	... überschätzte sich in seinen Konfliktlösungsmöglichkeiten

	
	... verhielt sich bei Angriffen passiv

	
	... suchte die Schuld fälschlicherweise oft bei anderen

	
	... konnte anderen nach Streitigkeiten selten verzeihen

	
	... schaffte es selten allein, berechtigte eigene Interessen mit friedlichen Mitteln durchzusetzen

	
	...


	D
	... stellte die eigene Meinung immer in den Mittelpunkt

	
	... verlor schnell die Beherrschung

	
	... erkannte Konfliktlösungsvorschläge anderer nicht an

	
	... suchte die Schuld stets bei anderen

	
	... löste Konflikte gewaltsam

	
	... war oft in Handgreiflichkeiten verwickelt

	
	... ließ Lösungsvorschläge anderer nicht gelten

	
	... stand Lösungsvorschlägen uneinsichtig gegenüber

	
	... reagierte auf berechtigte Kritik mit Wutausbrüchen

	
	... provozierte täglich innerhalb und außerhalb des Unterrichts zahlreiche Konflikte

	
	… versuchte stets die eigenen Interessen durchzusetzen

	
	... beharrte stur auf seiner Meinung und entschuldigte sich nie

	
	...


→ Link zu BEISPIELTEXTEN: Sozialverhalten p 25
Zurück
	A
	… folgte dem Unterricht besonders aufgeschlossen, konzentriert und aufmerksam

	
	… trug unermüdlich fundierte, sachbezogene Ideen zum Unterricht bei

	
	… war stets für alle neuen Lerninhalte zu begeistern

	
	… setzte sich bei auftretenden Problemen eigenständig mit einem Thema auseinander

	
	… beteiligte sich einsatzfreudig und ausdauernd am Unterrichtsgespräch

	
	… bereicherte den Unterricht durch umfangreiches Wissen und zahlreiche Ideen

	
	… meldete sich unermüdlich und gab überlegte Antworten

	
	… zeigte durch seine Beiträge, dass er die behandelten Themen vollständig 

    durchdacht hatte

	
	… brachte enormes Vorwissen ein

	
	… überzeugte durch umfangreiches Vorwissen

	
	…


	B
	… folgte dem Unterricht meist aufgeschlossen, konzentriert und aufmerksam

	
	… trug  oft fundierte, sachbezogene Ideen zum Unterricht bei

	
	… war für neue Lerninhalte zu begeistern

	
	… setzte sich bei auftretenden Problemen mit dem Thema auseinander

	
	… beteiligte sich oft einsatzfreudig und ausdauernd am Unterrichtsgespräch

	
	… bereicherte den Unterricht  immer wieder durch umfangreiches Wissen und zahlreiche Ideen

	
	… meldete sich häufig und gab überlegte Antworten

	
	… zeigte durch seine Beiträge, dass er die behandelten Themen durchdacht hatte

	
	… brachte Vorwissen ein

	
	… überzeugte in manchen Fächern durch  Vorwissen

	
	… stellte sich neuen Lernaufgaben

	
	…


	C
	… folgte dem Unterricht teilweise konzentriert und aufmerksam

	
	… trug manchmal Ideen zum Unterricht bei

	
	… war für Lerninhalte, die ihn interessierten, offen 

	
	… setzte sich ab und zu eigenständig mit einem Thema auseinander

	
	… beteiligte sich je nach Interesse am Unterrichtsgespräch

	
	… trug wenig durch Vorwissen und eigene Ideen zum Unterricht bei

	
	… meldete sich zögernd und gab nicht immer richtige Antworten

	
	… zeigte durch seine Beiträge, dass er die behandelten Themen nur ansatzweise durchdachte

	
	… benötigte Unterstützung, um sich mit einem Thema auseinander zu setzen

	
	… ließ sich bei Problemen leicht entmutigen

	
	… ging nur zögernd an neue Lernaufgaben heran

	
	…


	D
	… war meist abgelenkt und unaufmerksam

	
	… zeigte geringes Interesse am Unterricht

	
	… trug keine eigenen Ideen zum Unterricht bei

	
	… ging von sich aus nicht an neue Lernaufgaben heran

	
	… brauchte bei auftretenden Problemen zusätzliche Unterstützung

	
	… beteiligte sich trotz Aufforderung kaum am Unterrichtsgespräch

	
	… arbeitete nicht konzentriert mit und lenkte andere von der Arbeit ab

	
	… meldete sich von sich aus nicht und gab fehlerhafte oder lückenhafte  Antworten

	
	… setzte sich trotz Unterstützung selten mit einem Thema auseinander 

	
	… arbeitete nicht konzentriert mit und lenkte andere von der Arbeit ab

	
	…


→ Link zu BEISPIELTEXTEN: Lern- und Arbeitsverhalten p 26
Zurück


	A
	… arbeitete besonders planvoll und konzentriert

	
	… ließ sich auch durch Störungen nicht von seiner Arbeit ablenken

	
	… zeigte sich stets äußerst lernwillig und anstrengungsbereit

	
	… bewies konstantes Durchhaltevermögen

	
	… brachte alle angefangenen Arbeiten vollständig zu Ende

	
	… konnte sich auch über längere Zeit einem Sachverhalt widmen

	
	… setzte sich intensiv mit Themen des Unterrichts auseinander

	
	… blieb auch über längere Zeit konzentriert und belastbar

	
	… konnte neue Lerninhalte sicher erfassen, behalten und anwenden

	
	… auch umfangreichere Arbeitsaufträge bereiteten ihm keine Mühe, da er große Anstrengungsbereitschaft zeigte

	
	… stellte sich rasch auf neue Aufgaben ein 

	
	…


	B
	… arbeitete häufig planvoll und konzentriert

	
	… ließ sich auch durch Störungen kaum von seiner Arbeit ablenken

	
	… zeigte sich  lernwillig und anstrengungsbereit

	
	… bewies Durchhaltevermögen

	
	… brachte angefangene Arbeiten meist zu Ende

	
	… konnte sich eine gewisse Zeit einem Sachverhalt widmen

	
	… setzte sich meist mit Themen des Unterrichts auseinander

	
	… blieb auch über längere Zeit konzentriert und belastbar, wenn er sich für einen Sachverhalt interessierte

	
	… zeigte auch bei weniger beliebten Aufgaben Einsatzbereitschaft

	
	… stellte sich meist aufgeschlossen auf neue Aufgaben ein 

	
	… arbeitete vor allem in der Kleingruppe ausdauernd und ließ sich durch belastende Situationen kaum verunsichern

	
	…


	C
	… arbeitete selten planvoll und konzentriert

	
	… ließ sich durch Störungen leicht von seiner Arbeit ablenken

	
	… zeigte sich wenig lernwillig und anstrengungsbereit

	
	… bewies wenig Durchhaltevermögen

	
	… brachte angefangene Arbeiten kaum zu Ende

	
	… benötigte besondere Ruhe um sich einem Sachverhalt widmen zu können

	
	… setzte sich nur mit Unterstützung mit Themen des Unterrichts auseinander

	
	… war über einen begrenzten Zeitraum belastbar

	
	… ging zurückhaltend an neue Aufgaben heran 

	
	… ließ sich bei offenen Unterrichtsformen mitunter ablenken oder sorgte selbst für Unruhe 

	
	… zögerte den Beginn der Wochenplanarbeit hinaus und fertigte Aufgaben lückenhaft an

	
	… ließ sich leicht ablenken und konnte sich nur kurze Zeit auf eine Sache konzentrieren 

	
	…


	D
	… widmete sich nur kurzzeitig einer Sache

	
	… beschäftigte sich mit unterrichtsfremden Dingen

	
	… ließ sich durch Störungen sehr leicht von seiner Arbeit ablenken

	
	… zeigte sich nicht lernwillig und anstrengungsbereit

	
	… bewies kein Durchhaltevermögen

	
	… brachte angefangene Arbeiten nicht zu Ende

	
	… konnte sich nur über einen sehr kurzen Zeitraum einem Sachverhalt widmen

	
	… brauchte zur Durchdringung der Unterrichtsthemen konsequente Anleitung

	
	… ließ sich bei offenen Unterrichtsformen oft ablenken oder sorgte selbst für Unruhe 

	
	… zögerte den Beginn der Wochenplanarbeit stets hinaus und fertigte Aufgaben sehr lückenhaft an

	
	…
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Zurück
	A
	… beschaffte eigenständig Informationen und hinterfragte diese

	
	… fand und erprobte eigene Lösungswege

	
	... fasste den Unterrichtsstoff rasch, problemlos und vollständig auf

	
	... erfasste Lerninhalte sicher, behielt sie und stellte Zusammenhänge her

	
	… fand selbstständig mögliche Arbeitstechniken und wandte diese kreativ und sinnvoll an 

	
	… wählte während offener Unterrichtsformen selbstständig und zielsicher Aufgaben aus

	
	… bearbeitete gestellte Aufgaben selbstständig und eigenverantwortlich

	
	… kontrollierte Ergebnisse gründlich 

	
	… brachte benötigte Materialien stets ohne Aufforderung mit

	
	… setzte mitgebrachte Materialien zielgerichtet und sinnvoll ein

	
	… teilte sich die Arbeitszeit sinnvoll ein 

	
	… arbeitete ausgesprochen zügig und umfassend

	
	… arbeitete zielgerichtet, übersichtlich und sauber

	
	… gestaltete schriftliche Arbeiten sorgfältig, übersichtlich und kreativ

	
	… achtete stets auf eine ansprechende und lesbare Schrift

	
	… zeigte bei der Gestaltung ihrer Arbeiten Eifer und Einfallsreichtum

	
	… erledigte Hausaufgaben auch über das geforderte Maß hinaus

	
	…


	B
	… beschaffte häufig eigenständig Informationen 

	
	… erprobte eigene Lösungswege

	
	... fasste den Unterrichtsstoff in der Regel vollständig auf

	
	... erfasste neue Lerninhalte und behielt diese im Gedächtnis

	
	… wandte Arbeitstechniken sinnvoll an 

	
	… wählte während offener Unterrichtsformen eigenständig Aufgaben aus

	
	… bearbeitete gestellte Aufgaben in der Regel selbstständig und eigenverantwortlich

	
	… kontrollierte Ergebnisse überwiegend gründlich

	
	… brachte meist benötigte Materialien mit

	
	… setzte mitgebrachte Materialien ein

	
	… teilte sich die Arbeitszeit oft richtig ein 

	
	… arbeitete meist zügig und umfassend

	
	… arbeitete übersichtlich und sauber

	
	… achtete meist auf eine ansprechende und lesbare Schrift

	
	… gestaltete schriftliche Arbeiten sorgfältig und übersichtlich

	
	… erledigte die Hausaufgaben zuverlässig

	
	…


	C
	… beschaffte vereinzelt Informationen 

	
	… erprobte Lösungswege mit Hilfestellung

	
	... fasste den Unterrichtsstoff mühsam auf und behielt diesen nur kurzzeitig im Gedächtnis

	
	... erfasste neue Lerninhalte selten ohne Hilfe

	
	… wandte erlernte Arbeitstechniken teilweise an 

	
	… benötigte während offener Unterrichtsformen Hilfe bei der Aufgabenwahl

	
	… musste zu selbstständigem und zügigem Arbeiten angehalten werden

	
	… kontrollierte Ergebnisse nur nach Aufforderung oder nicht genau genug

	
	… brachte benötigte Materialien oft nicht vollständig mit

	
	… setzte mitgebrachte Materialien selten zweckmäßig ein

	
	… teilte sich die Arbeitszeit häufig nicht sinnvoll ein

	
	… benötigte häufig zu viel Zeit

	
	… gestaltete schriftliche Arbeiten wenig sorgfältig und ohne Struktur 

	
	… achtete zu selten auf eine ansprechende und lesbare Schrift

	
	Für ... war es oft wichtig schnell fertig zu werden.

	
	Schnelligkeit war ... wichtiger als eine saubere Ausführung.

	
	… erledigte die Hausaufgaben teilweise lückenhaft

	
	…


Zurück
	D
	… beschaffte trotz Aufforderung keine Informationen 

	
	… schaffte es selbst mit Hilfestellung kaum Lösungswege zu erproben

	
	... fasste den Unterrichtsstoff sehr lückenhaft auf

	
	... behielt Unterrichtsergebnisse kaum im Gedächtnis

	
	... konnte neue Lerninhalte nie ohne Hilfe erfassen

	
	… wandte erlernte Arbeitstechniken nur mit Hilfe an 

	
	… arbeitete während offener Unterrichtsformen oberflächlich und fehlerhaft 

	
	… erledigte Arbeiten selbst nach Anleitung unvollständig und zu langsam

	
	… kontrollierte Ergebnisse nur nach Aufforderung oder zu fehlerhaft

	
	… brachte benötigte Materialien selten mit 

	
	… war nicht in der Lage seine Zeit sinnvoll einzuteilen

	
	… gestaltete schriftliche Arbeiten wenig sauber und unübersichtlich 

	
	… achtete kaum auf eine lesbare Schrift

	
	… fertigte Hausaufgaben unzuverlässig und sehr lückenhaft an 

	
	... erledigte Hausaufgaben zu wenig gewissenhaft

	
	Hausaufgaben fehlten oft.

	
	…
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Zurück
	Laute und Buchstaben kennen und in Wörtern verwenden

	bildete
	Reime sicher, in vielfältigen Situationen, kaum, selten

	gliederte
	Wörter in Sprechsilben präzise, teilweise

	hörte...ab
	Wörter auf Laute, Mitsprechwörter teilweise korrekt, fehlerhaft, sicher

	ordnete
	den Lauten entsprechende Buchstaben sicher, teilweise, nicht immer zu

	nahm.....wahr
	Laute der gesprochenen Sprache, die Lautstruktur bewusst, oft, in einfachen Wörtern, in komplexen Wörtern

	setzte 
	Laute in Buchstabenfolgen sicher, korrekt, fehlerhaft um

	unterschied 
	alle, die meisten, wenige Laute voneinander

	fand....zurecht

orientierte
	sich sicher, nicht immer, noch kaum auf der Anlauttabelle 

	verwendete
	die Anlauttabelle zur sicheren Verschriftung

	arbeitete
	selbstständig, nur unter Anleitung mit der Anlauttabelle

	erfasste
	alle, noch nicht alle, ähnliche Buchstaben kaum

	ließ
	einige, wenige, viele Buchstaben beim Verschriften aus

	gab.....wieder
	kurze, lange Wörter nur als Fragmente wieder

	setzte
	einfache, Wortteile, Silben rasch, eigenständig, mit Hilfen zu Wörtern zusammen 

	vertauschte
	die Reihenfolge von Buchstaben

	berücksichtigte
	Wort- und Satzgrenzen teilweise, genau, sicher

	setzte
	Buchstaben korrekt, teilweise, genau in die vorgegebene Lineatur

	kontrollierte
	eigene Stifthaltung selten, trotz Hinweis kaum


	Wörter, Sätze und Texte erlesen und verschriften

	schrieb…..auf
	kurze, längere, schwierige Wörter nahezu, vollständig lauttreu 

	schrieb
	kurze, freie, angeleitete Texte in einfachen, kurzen, längeren Sätzen

	verschriftete
	lauttreue Wörter, auch Merkwörter sicher, korrekt, richtig, bereits ohne, mit Anlauttabelle

	schrieb
	gerne, selten, kaum eigene kurze, längere, umfangreiche Geschichten

	erfasste
	vertraute, kurze, längere, auch fremde Wörter rasch, sofort, auf einen Blick

	erfasste
	erste Rechtschreibbesonderheiten, Regelmäßigkeiten der Sprache, Rechtschreibmuster, Rechtschreibregeln

	berücksichtigte
	zunehmend, weitgehend, stets, die Großschreibung von Namenwörtern, Satzanfängen, erste Satzzeichen

	entwickelte
	bereits ein erstes Rechtschreibgespür

	las
	kurze, einfache, bekannte Wörter, Sätze zusammenhängend, langsam, sinnentsprechend vor


	Lese- und Schreibfähigkeit anwenden 

	las...vor 

trug ...vor
	kurze, bekannte, fremde, lange Texte lautgestaltend, mit Betonung, betont

	beantwortete
	einfache, komplexe Fragen zu kurzen, längeren, auch fremden Texten

	entnahm
	bei kurzen, langen Texten rasch, sicher, kaum, teilweise deren Sinn

	überprüfte
	Gelesenes stets, selten, kaum, von sich aus auf Stimmigkeit
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Zurück
	Erzählen

	erzählte
	lebendig, folgerichtig, spannend, interessant, zuhörerbezogen

altersgemäß, eintönig, weitschweifig, umständlich, sprunghaft

	äußerte sich, drückte sich aus
	geschickt, sprachlich gewandt, differenziert, variantenreich, ausdrucksreich, wortreich, sicher, sprachlich korrekt, flüssig, angemessen, unsicher, zusammenhanglos, weitschweifig, stockend

	schilderte
	Erlebnisse originell, fantasievoll, anschaulich, treffend, fantasielos, umständlich

	formulierte
	präzise, genau, ausdrucksreich, treffend, klar, gut verständlich, abwechslungsreich, wenig zusammenhängend, umständlich, ungenau, fehlerhaft, einwandfreie, einfache, knappe, kaum ganze Sätze

	verfügte über, wandte … an
	eine reiche, wenig, geringe Fantasie, reichen, vielfältigen, differenzierten, umfangreichen, altersgemäßen, angemessenen, geringen, einfachen, begrenzten Wortschatz

	drückte … aus
	Gedanken klar und verständlich, gewandt, grammatikalisch korrekt, auf einfache Weise, in unvollständigen Sätzen, umständlich, wenig gegliedert, fehlerhaft

	
	treffende Ausdrucksweise, klare Verständlichkeit


	Informieren

	beschrieb, informierte, berichtete
	fundiert, sachgemäß, treffend, richtig, vollständig, klar, strukturiert, präzise, zusammenfassend, detailliert, verständlich, ungenau, fehlerhaft, umständlich, lückenhaft, stockend

	stellte … dar, trug … vor
	Sachverhalte, Abläufe, Ergebnisse klar, verständlich, weitgehend treffsicher, zusammenhanglos, unverständlich

	fasste … zusammen
	Ergebnisse, Informationen, Beiträge, Texte, Meinungen, Gedanken geschickt, vollständig, klar, umständlich, nicht richtig, nicht vollständig

	begründete, argumentierte
	überzeugend, fundiert, gezielt, oberflächlich, unüberlegt, zusammenhanglos

	verwendete
	treffende Wörter, Fachbegriffe, genaue, umgangssprachliche, unangemessene, ungenaue Ausdrücke, unterschiedliche, einfache, gleichförmige, nur vorgegebene Satzmuster, vollständige, komplexe, unvollständige Sätze

	benötigte
	Hilfen, Vorbilder, Satzmuster, Satzbausteine bei der Zusammenfassung, bei der Darstellung von Sachverhalten, Beiträgen, Ergebnissen, Inhalten


	Zuhören

	hörte … zu
	aktiv, aufmerksam, konzentriert, interessiert, phasenweise, interessenbezogen, themenbezogen, kaum

	nahm …auf, ging ein auf …, führte … weiter
	Wort-, Gesprächs-, Diskussionsbeiträge, Ideen, Meinungen, Gedanken, Vorschläge, Ergebnisse 

	fragte …nach
	gezielt, klug, stichhaltig, interessiert, kaum, selten

	schweifte … ab
	häufig, hin und wieder vom Thema, Inhalt 

	gab … wieder
	Gehörtes, Beiträge, Gedanken vollständig, gegliedert, zusammenhängend, unvollständig, zusammenhanglos, ungeordnet


	Artikulieren

	trug … vor, sprach … aus, artikulierte
	Reime, Gedichte, Sprachspiele deutlich, artikuliert, betont, klangvoll, lautmalend, flüssig, stockend, stammelnd, abgehackt, eintönig, unbetont, undeutlich, nicht klar genug, unklar, ausdrucksarm, schwer verständlich, hastig, zu leise, 

	artikulierte
	einzelne Laute, Silben, Endungen nicht, unklar, undeutlich, fehlerhaft

	entwickelte, gestaltete
	Sprachspiele, Rollenspiele, kurze Szenen ideenreich, gewandt, ausdrucksvoll, ausdrucksarm, inhaltsarm


→ Link zu BEISPIELTEXTEN: Deutsch p27
Zurück
	Techniken: Texte vorbereiten – entwerfen – überarbeiten

	sammelte
	treffende Ausdrücke, Begriffe, Stichpunkte selbstständig, mit Hilfe, nur mit Unterstützung

	notierte
	Stichpunkte (zu einer Bildfolge) in der richtigen Reihenfolge, selbstständig

mit Hilfe, selten eigenständig

	formulierte
	Gedankengänge, klar, nachvollziehbar, folgerichtig, fantasievoll, detailliert

in einfachen Sätzen, zu wenig klar, undeutlich, lückenhaft

	entwarf
	(aus Stichpunkten) eigene Texte, selbstständig, kreativ, 

mit Anleitung, selten, ohne Hilfe

	plante
	eigene Texte, strukturiert, zielorientiert, selbstständig, unselbstständig,  

	wandte … an
	eingeübte Strategien, Verbesserungsvorschläge, selbstständig, ohne Hilfe, 

mit Anleitung, trotz Anleitung kaum 

	überarbeitete
	genau, präzise, ungenau, oberflächlich, lückenhaft 


	Inhalt und Aufbau

	baute … auf
	Sachtexte, Briefe, Einladungen, Bildergeschichten, Fortsetzungsgeschichten, Reizwortgeschichten, Erlebniserzählungen 

logisch, folgerichtig, strukturiert, durchdacht, gegliedert, in der richtigen Reihenfolge, zu wenig logisch, unvollständig, lückenhaft, mit Denkfehlern, nicht eigenständig

	notierte
	Geschichten, Ereignisse, Erlebnisse, zusammenhängend, vollständig, ausführlich, adressatenbezogen, gleichförmig, eintönig, bruchstückhaft, unvollständig, lückenhaft

	stellte … dar
	Sachverhalte, genau, regelgerecht, angemessen, altersgemäß, textartbezogen, 

ungenau, fehlerhaft, umständlich, unvollständig


	Sprache und Stil

	setzte … ein
	sprachliche, gestalterische Mittel, Stilmittel, gezielt, konsequent, bewusst, textartbezogen, teilweise, selten, nur mit Hilfestellung, kaum, nicht

einfache sprachliche Muster, gleichförmige Satzbaumuster

	fand, wählte
	ausschmückende, passende Wörter, vielfältige, treffende Ausdrücke

	schrieb
	ideenreich, originell, fantasievoll, detailliert, variantenreich, gewandt, sprachgewandt, genau, treffend,  spannend, kreativ, nüchtern, unverständlich, abschweifend, umständlich

	zeigte
	ein stark ausgeprägtes, ausgezeichnetes Sprachgefühl, ein gering, kaum ausgeprägtes Sprachgefühl

	schilderte
	das Wesentliche, anschaulich, auf einem sprachlich hohen Niveau, 

in einfachen Worten und Sätzen, knapp, unzureichend

	benötigte
	Formulierungshilfen, vorgegebene Satzmuster, Satzbausteine, Schreibanregungen nie, nicht, manchmal, oft, immer

	
	lebendige Sprache, variantenreicher, korrekter, wenig regelgerechter Satzbau, reichhaltiger, geringer Wortschatz, ausdrucksvoller, origineller, lebendiger, nüchterner, eintöniger Erzählstil, viele Wortwiederholungen
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	Wahrnehmung schulen – Strukturen erkennen

	hörte … ab
	Wörter nach ihrer Lautfolge, sicher, genau, fehlerfrei, 

mit wenigen/vielen Fehlern, unsicher

	unterschied
	(ähnliche) Laute/Buchstaben, sicher, mühelos, exakt, genau, präzise, 

teilweise, selten, nur am Wortanfang, kaum, nicht

	erkannte
	Wortverwandtschaften, Wortteile, Analogien, Strukturen in Wörtern, rasch, sicher, eigenständig, oberflächlich, mit Hilfe, nach Wiederholung, kaum selbständig 

	schrieb … ab

schrieb … auf
	Wörter lautgetreu, rechtschriftlich korrekt, fehlerlos, mechanisch, fehlerhaft, skelettartig 

	gab … wieder
	geübte/ungeübte Wörter, richtig, ohne Fehler, mit Flüchtigkeitsfehlern, teilweise korrekt, in Ansätzen, nur in Fragmenten

	zerlegte
	Wörter in Silben, sicher, richtig, nach Anleitung, mit Unterstützung, nicht richtig

	ließ … aus, verwechselte, vertauschte
	einzelne Buchstaben, ähnliche Laute, Buchstabenfolgen, ganze Silben, Wortteile


	Rechtschreibstrategien aufbauen und sichern

	baute … auf, entwickelte
	Regelbewusstsein, präzise, genau, sicher, schnell, fehlerfrei, mit zusätzlicher Übung, lückenhaft, unvollständig, kaum, nicht

	merkte … sich

speicherte

verinnerlichte

beherrschte 
	Rechtschreibstrategien, Rechtschreibbesonderheiten, Regeln, sicher, zuverlässig, schnell, rasch, vollständig, zunehmend, ansatzweise, zu wenig, nicht

	prägte sich … ein
	Mitsprech-, Nachdenk-, Merkwörter, schnell, sicher, bewusst, verlässlich, auf Anhieb, sofort, dauerhaft, in der Regel, nach längerem Üben, langsam, kaum, nicht dauerhaft, lückenhaft, schwer, selten

	wandte … an

setzte … um
	Strategien, Rechtschreibregeln, Groß- und Kleinschreibung, Getrennt- und Zusammenschreibung, richtig, zuverlässig, gründlich, zügig, sicher, überwiegend, zunehmend zuverlässig, ohne große Fehlerzahl, in der Regel, teilweise, noch zu wenig, fehlerhaft, unsicher, nicht konsequent, kaum, wenig, nie

	übertrug
	erlerntes Regelwissen auf neue, unbekannte, ähnliche, verwandte Wörter 

	leitete … ab
	Schreibung unbekannter Wörter aus bekannten Wörtern, aus Wortverwandtschaften


	Arbeitstechniken anwenden – sichern

	entdeckte

kontrollierte

berichtigte  

verbesserte 
	Rechtschreibfehler, selbstständig, eigenverantwortlich, von sich aus, zuverlässig, nach System, oberflächlich, flüchtig, unvollständig, lückenhaft, nur auf Anweisung, widerwillig, trotz Hinweisen nicht

	ging  … um
	mit dem Wörterbuch, mit Nachschlagewerken, selbstständig, sicher, zuverlässig, von sich aus, selbstverständlich, selten, unsicher, nicht, nur nach Aufforderung

	ordnete
	Wörter nach dem ABC, spielend, souverän, rasch, sicher, in der richtigen Reihenfolge, unsicher, nur mit Partner, mit Unterstützung

	wandte … an

setzte … ein
	Abschreibregeln regelmäßig, sicher, zu wenig konsequent, unsicher, nicht
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	Erproben und vergleichen

	erweiterte
	Wortschatz durch Zusammensetzungen, Wortbausteine, Wortfamilien, Wortfelder, 

	verglich
	sprachliche Mittel und Möglichkeiten hinsichtlich ihrer Leistung

	entwickelte
	gutes, geringes Gespür für, sichere, klare Vorstellung von Wort-, Satzarten, Zeichensetzung

	erprobte
	Satzverknüpfungen, Satzumstellungen, Wortzusammensetzungen fantasievoll, ideenreich, unbeholfen, fantasielos


	(Er)kennen und unterscheiden

	erkannte, kannte bestimmte, unterschied
	Bausteine, Formen, sprachliche Mittel, Regeln und ihre Bedeutung, 

Wortarten, Satzarten, Zeitformen, Fälle, Satzglieder

sicher, rasch, problemlos, richtig, fehlerfrei, selbständig, ohne Hilfe, nahezu fehlerlos, nur mit Hilfe, kaum, nicht im geforderten Ausmaß

	bewertete
	die Wirkung, Leistung von sprachlichen Mitteln 

	verfügte über
	klare, noch keine klare Vorstellung von

	verwechselte
	Wortarten, Satzarten, Fälle


	Nutzen und anwenden

	verwendete, nutzte
	erlernte Regeln, Fachbegriffe, Redensarten und Sprichwörter, Wortfamilien und Wortfelder gezielt, planvoll, im geforderten Rahmen, Maß

	bildete, gebrauchte
	Zeitstufen, Zeitformen, Vergleichsformen, Redensarten richtig, sicher, eigenständig, unter Zuhilfenahme von Vorlagen, fehlerhaft

	ordnete … zu
	Begleiter, Fürwörter, Eigenschaftswörter richtig, ungenau zu

	veränderte
	Wörter durch Vor- und Nachsilben

	setzte
	Satzzeichen, Redezeichen, richtig, sicher, vollständig, lückenhaft, fehlerhaft, unsicher

	stellte … zusammen
	umfangreiches, passendes, treffendes, geringes, zu wenig Wortmaterial für Wortfelder, Wortfamilien 

	behielt, 
	Regeln, Fachbegriffe dauerhaft, verlässlich, beständig, kurzzeitig, oberflächlich, lückenhaft, flüchtig im Gedächtnis

	setzte … ein, wendete … an
	erlernte Arbeitstechniken, angebotene Hilfen

	führte ... durch
	Klang-, Umstell-, Weglass-, Ersatz-, Erweiterungsprobe, Beweise zur Bestimmung von ... sicher, geschickt, zögernd, unsicher
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	Leseinteresse

	entwickelte, zeigte Interesse an, Freude an
	altersgemäßer Literatur, Büchern, Bilderbüchern, anspruchsvoller Kinderliteratur, allen Textarten, große(s), unterschiedliche(s), wenig, kein(e)

	beschäftigte sich
	mit unterschiedlichen Textsorten, Büchern, altersgemäßer Literatur, freudig, selbstständig, von sich aus, motiviert, nicht von sich aus, nach Aufforderung, selten

	
	Mögliche Ergänzungen:

kurze, lange, umfangreiche, bekannte, unbekannte, geübte, ungeübte, einfache, schwere Texte

Gedichte, Sachbücher, Kinderlexika, Märchen, Legenden, Fabeln, Sagen, Theaterstücke, …


	Lesetechnik

	las … (zusammen)
	flüssig, flott, fließend, fehlerfrei, wortgenau, lautrichtig, sinnbetont, sinnerfassend,  vorausschauend, in angemessenem Tempo, zügig, zeilenübergreifend

stockend, zögernd, monoton, oberflächlich, langsam, mühsam, wenig klanggestaltend, abgehackt, buchstabierend, ungenau

	trug … vor
	sinnbetont, lebendig, ausdrucksvoll, ausdrucksstark, betont

unsicher, zaghaft, noch stockend, wenig flüssig, undeutlich

	hielt …ein

achtete … auf
	Satzgrenzen, Satzzeichen, Satzmelodie, wörtliche Rede


	Sinnentnahme

	verstand

gab … wieder
	Inhalt des Gelesenen, Kernaussagen, sicher, genau, vollständig, zusammenfassend, lückenhaft, ungenau, oberflächlich, unvollständig, fehlerhaft, fantasierend

	entnahm

erschloss
	den Sinn, Informationen, mühelos, vollständig, detailliert, gezielt,

flüchtig, teilweise, lückenhaft, in Ansätzen, kaum, nicht

	zog … Schluss-folgerungen
	logische, eigene, kaum, aus Texten, Textpassagen

	setzte sich … auseinander
	mit der Bedeutung von Texten, selbstständig, kritisch, produktiv, intensiv

zu wenig auf die Aufgabenstellung achtend, oberflächlich, nicht 

	beantwortete
	einfache, komplexe Fragen zum Inhalt, richtig, exakt, in ganzen Sätzen, detailliert, 

weitschweifig, bruchstückhaft, falsch

	interpretierte
	Texte logisch, richtig, teilweise, ansatzweise, wenig logisch, unbeholfen


→ Link zu BEISPIELTEXTEN: Deutsch p 27
Zurück
	Sprechen und Gespräche

	sprach
	vor der Klasse selbstbewusst, frei, flüssig, deutlich, verständlich, artikuliert, akzentfrei, mit leichtem, deutlichem Akzent, nur nach Aufforderung, stockend

	gab … wieder
	Gehörtes, Wörter, Aussagen, Witze, Phrasen 

verständlich, genau, richtig, nur in Ansätzen richtig, missverständlich, ungenau

	äußerte
	Vorlieben, Wünsche, Gefühle, Abneigungen, Vorstellungen, die eigene Meinung verständlich, klar, offen, variantenreich, in vollständigen Sätzen, teilweise verständlich, ohne richtigen Satzbau, stichpunktartig, wortarm, gehemmt

	gab, bot … an, erbat, fragte … nach
	Auskunft, Hilfe, Unterstützung, Informationen 

zuvorkommend, höflich, in vollständigen Sätzen, mit Hilfe von Gestik und Mimik, undeutlich, zurückhaltend, zögernd 

	begann, führte … fort, beendete
	Gespräche sicher, variantenreich, fantasievoll, aktiv, zusammenhanglos, unsicher 

	benannte, beschrieb
	vertraute Gegenstände, Tätigkeiten sicher, richtig, auf Anhieb, mit Unterstützung, unsicher

	
	vorbildliche, deutliche, treffende, angemessene, undeutliche Aussprache, Artikulation, Betonung


	Verfassen von Texten

	schrieb … ab, auf, entwarf
	gut bekannte Wörter, einzelne Sätze, häufige Phrasen, Redewendungen freudig, sicher, selbständig, unter Zuhilfenahme von Vorlagen, Mustern, Bildern, auf einfache Weise, zögerlich, unsicher

	verfasste, gestaltete
	kleine, kurze, lange, ungeübte, fremde, geübte Texte 

eigenständig, variantenreich, kreativ, ausdrucksstark, geschickt, unter Zuhilfenahme von schriftlichen Vorlagen, Satzmustern, mit Unterstützung, ausdrucksarm 

	teilte sich … mit
	gewandt, ausdrucksstark, auf einfache Weise, unter Zuhilfenahme von Vorlagen, Mustern und Bildern, unbeholfen


	Zuhören und Hörverstehen

	hörte … zu, hin
	konzentriert, durchgängig, oberflächlich, sporadisch, wenig ausdauernd, je nach Interesse, kaum

	verstand
	einfache Aufträge, komplexe Anweisungen, Regeln im Unterrichtsalltag, Äußerungen zu vertrauten, neuen Themen, Witze, Spiele 

sicher, kaum, nur in Ansätzen

	beantwortete, reagierte auf,
	einfache Anweisungen, Regeln, Äußerungen 

angemessen, nonverbal, nur ansatzweise, mit Unverständnis, unsicher, zögerlich

	befolgte, setzte … um
	Arbeitsaufträge, Anweisungen 

unverzüglich, ohne Probleme, auf Anhieb, zögerlich, unsicher 


	Lesen und Leseverstehen

	ordnete … zu
	Klangbilder - Wortbilder, bekannte Wörter - Bilder sicher, unsicher, mit Hilfe

	las … vor
	Bildwort-Sätze, bekannte, kurze, lange, unbekannte Texte 

flüssig, fehlerfrei, lautrichtig, phonetisch richtig, betont, auf Anhieb, sicher, ohne Vorbereitung, nach entsprechender Vorbereitung, undeutlich, fehlerhaft, mit Mängeln, stockend, unsicher

	gab … wieder
	Gelesenes, Informationen vollständig, exakt, sinngemäß, treffend, annähernd richtig, in Auszügen, nicht zutreffend

	verstand
	Texte, Sachverhalte, schriftliche Anweisungen, Arbeitsaufträge sicher, zögerlich

	entnahm
	Informationen aus Texten, schriftlichen Anweisungen interessiert, selbständig, sicher, mit Hilfen, unsicher

	stellte Fragen zu, fragte zu … nach 
	Informationen, Artikeln, Texten, Geschichten, Sachverhalten interessiert, von sich aus, zögerlich, kaum


Zurück
	Interesse an der Sprache

	entdeckte, suchte, nutzte
	sprachliche Angebote, Ausdrücke, Wörter in seiner Umgebung, Medien selbständig, neugierig, aufgeschlossen, rasch, leicht, vielseitig, einseitig, oberflächlich, unselbständig, nur nach Aufforderung, nicht

	interessierte sich für, achtete
	fremde Rituale, Regeln, Kultur, Sprache

uneingeschränkt, meist, in der Regel, selten, kaum, nicht

	öffnete sich
	der fremden Sprachwelt, Kultur, Umgebung aktiv, mit Wertschätzung, zurückhaltend, zögernd

	stellte … her, an
	Vergleiche, Bezüge, Kontakte zwischen den Sprachen, Kulturen 

selbständig, interessiert, einseitig, nur am Rande, kaum, selten 

	führte, gestaltete, nutzte
	ein eigenes Wörterheft, Lerntagebuch, Sprachenportfolio 

regelmäßig, einfallsreich, sorgfältig, gewissenhaft, selbständig, unter Anleitung, sporadisch, immer nach dem gleichen Muster, lustlos


→ Link zu BEISPIELTEXTEN: Deutsch als Zweitsprache p 28
Zurück
	Raumvorstellung

	orientierte sich
	auf einfachen, differenzierten, komplexen Plänen, im Raum, selbstständig, mühelos, sicher, genau, mit Hilfe, teilweise, unsicher 

	vollzog ... nach
	einfache Wege, schwierige Wege, eigenständig, mühelos, genau, aus der Vorstellung, teilweise, mit Hilfe, fehlerhaft

	erfasste 
	einfache, differenzierte Lagebeziehungen schnell, rasch, exakt, selten, kaum

	erfasste
	die Lage von Gegenständen im Raum schnell, rasch, exakt, selten, kaum

	beschrieb
	Standorte, Wege, genau, exakt, präzise, treffend, aus der Vorstellung, ungenau, mit Hilfen

	erstellte
	einfache, differenzierte, komplexe Pläne eigenständig, sicher, maßstabsgetreu, ungenau, unsicher

	gebrauchte,

gab … wieder
	Begriffe der räumlichen Lage sicher, rasch, nach Vorgaben, kaum, unvollständig, unsicher 

	stellte ... dar
	Ansichten aus bekannten, unterschiedlichen Positionen, rasch, sicher, genau, unsicher

	las
	Pläne, Karten, maßstabsgetreue Grundrisszeichnungen genau, oberflächlich, ungenau


	Flächen- und Körperformen

	benannte
	einfache, komplexe, alle behandelten, viele, einige Flächenformen, Körpermodelle, sicher, rasch, richtig, fehlerhaft

	beschrieb
	Flächenformen, Körpermodelle exakt, genau, präzise, ungenau, mit Hilfestellung, lückenhaft

	ordnete … zu
	Flächenformen, Körpermodellen Eigenschaften rasch, sicher, genau, exakt, teilweise, lückenhaft

	wandte ... an
	Fachbegriffe sicher, treffend, lückenhaft 

	speicherte
	Fachbegriffe sicher, rasch, teilweise, kaum

	verglich
	Flächen- und Körperformen rasch, sicher, präzise, oberflächlich, flüchtig

	erkannte
	symmetrische Figuren rasch, sicher, kaum, nicht

	ging ... um
	mit symmetrischen Figuren sicher, selbstständig, eigenständig, unsicher, planlos

	zeichnete,

verschob
	drehsymmetrische Figuren mit Schablone, nach Vorlage, nach Anweisung sicher, selbstständig, sorgfältig, teilweise, fehlerhaft, zu wenig genau

	zeichnete
	Strecken, Linien, geometrische Figuren präzise, freihändig, ungenau, unsauber


→ Link zu BEISPIELTEXTEN: Mathematik p 29
Zurück
	Zahlen und Rechenausdrücke

	zählte
	korrekt, sicher, rasch, in Schritten, mit Hilfestellung, teilweise richtig, fehlerhaft 

	ordnete
	Zahlen sicher, rasch, mit Hilfestellung, teilweise richtig

	fand
	Zahlbeziehungen eigenständig, selbstständig, nur mit Hilfe

	erfasste
	den Zahlenraum sicher, rasch, schnell, weitgehend, unvollständig, lückenhaft

	orientierte sich
	mühelos, rasch, eigenständig, mit Hilfestellung im Zahlenraum

	verglich
	Zahlen, Rechenausdrücke sicher, teilweise richtig, selten korrekt 

	bewältigte
	einfache, komplexe Zahlenfolgen eigenständig, sicher, selten, kaum

	bildete
	strukturierte, einfache Zahlenfolgen korrekt, rasch, aus der Vorstellung, weit über den gegebenen Zahlenraum hinaus, nur im ersten Zehner, fehlerhaft 

	zerlegte
	Zahlen gewandt, vorteilhaft, schematisch, unüberlegt


	Addition und Subtraktion, Multiplikation und Division

	löste, bildete, bewältigte


	Plus- und Minusaufgaben 

rasch, sicher, aus der Vorstellung, korrekt, durch geschicktes Zerlegen, nur mit Hilfen, schematisch, mechanisch, kaum eigenständig, selten korrekt, fehlerhaft

	löste, bildete,

bewältigte
	Mal- und Geteiltaufgaben (auch mit Rest), rasch, sicher, korrekt, nach vorgegebenem Schema, nur mit Hilfen, kaum eigenständig, selten korrekt, fehlerhaft

	löste, bildete,

bewältigte
	Gleichungen sicher, vorteilhaft, nur mit Hilfen, selten eigenständig, teilweise fehlerhaft, kaum

	bewies
	Sicherheit, Mängel bei Kopfrechenaufgaben

	kombinierte, wandte … an
	Grundrechenarten, Rechenregeln, Rechenvorteile geschickt, sicher, häufig, teilweise, zu wenig, mühsam, kaum 

	bildete
	Umkehraufgaben, Tauschaufgaben, Platzhalteraufgaben rasch, sicher, korrekt, nur mit Unterstützung, fehlerhaft

	automatisierte,

speicherte
	Einspluseinssätze, Kernaufgaben der Einmaleinssätze rasch, sicher, teilweise, lückenhaft, mühsam, kaum 

	erkannte
	Zahlzusammenhänge als Lösungshilfe

	überprüfte
	Ergebnisse eigenständig, selbstständig, selten, kaum, nicht

	entdeckte,

begründete,

wählte,

entwickelte
	verschiedene, eigene, vorteilhafte Lösungswege, Strategien

	notierte
	einfache, komplexe Rechenwege sicher, eigenständig, übersichtlich, teilweise, kaum eigenständig, umständlich, unvollständig

	fand
	einfache, schwierige Rechenwege durch eigene Skizzen, mit Hilfen, kaum, nicht

	verglich
	verschiedene Lösungswege sicher, flink, kritisch, konzentriert, oberflächlich, flüchtig


→ Link zu BEISPIELTEXTEN: Mathematik p 29
Zurück
	Größen

	
	Maßeinheiten: 

Geldbeträge, Zeiteinheiten, Längenmaße, Gewichte, Hohlmaße

	wandelte ... um
	Maßeinheiten sicher, rasch, fehlerhaft

	notierte
	Größen in Kommaschreibweise korrekt, richtig, sicher, rasch, teilweise, fehlerhaft, kaum

	berechnete
	einfache, differenzierte Maßeinheiten sicher, rasch, eigenständig, richtig, mit Hilfen, nur teilweise, fehlerhaft

	bestimmte
	die Einheiten exakt, nur mit Hilfe, ungenau, fehlerhaft

	verglich
	Größen, Beträge sicher, fehlerhaft, kaum richtig

	wechselte
	Geldbeträge sicher, fehlerhaft, kaum richtig

	maß
	Längen genau, präzise, exakt, ungenau, fehlerhaft

	zeichnete
	Längen sicher, genau, mit dem Lineal, wenig gewissenhaft, ungenau


	Arbeit an Sachsituationen

	entnahm

erschloss sich
	Informationen aus Darstellungen sicher, eigenständig, mit Hilfestellung, kaum

	fand
	mathematische Fragen, Rechnungen, Antworten rasch, selbstständig, mit Hilfen

	entwickelte
	Lösungshilfen, Lösungsideen durch einfache, komplexe Skizzen, sicher, selbstständig, planvoll, mit Unterstützung, vorschnell, unvollständig, umständlich

	fand 
	übersichtliche, nachvollziehbare, vorteilhafte, nur einfache Lösungswege

	überprüfte
	Lösungen selbstständig, konsequent, zuverlässig, oberflächlich, selten, kaum 

	stellte.....dar
	Lösungswege anschaulich, übersichtlich, ungenau, ungeordnet, planlos, lückenhaft 

	löste
	komplexe, schwierige, einfache Sachaufgaben souverän, eigenständig, rasch, mit Hilfen, nur in Ansätzen, kaum


→ Link zu BEISPIELTEXTEN: Mathematik p 29
Zurück
	Vorkenntnisse – Sachwissen – Allgemeinwissen 

	brachte … ein, griff auf … zurück
	vielfältiges, fundiertes, reiches, großes, grundlegendes, geringes, kaum, zu wenig Vorwissen, Sachwissen, Grundwissen, Allgemeinwissen

	zeigte
	vor allem, besonders, gerade in … vertieftes, großes, umfangreiches, außerordentliches Wissen


	Interesse – Neugierde – Mitarbeit 

	interessierte sich
	vor allem, besonders für …, themenabhängig

	brachte sich … ein
	häufig, regelmäßig, zielstrebig, produktiv, überlegt, kritisch, sporadisch 

	trug … bei
	konstant, sporadisch zum Unterricht eigene, weiterführende Materialien, Sachbücher, Ideen 

	lieferte 
	vielseitige, fundierte, durchdachte, überlegte, geordnete, detaillierte, oberflächliche, vorschnelle, einseitige, ungeordnete, wenig sachgemäße, unsachliche Beiträge

	zeigte
	außerordentliches, überdurchschnittliches, erfreuliches, schwankendes, mäßiges, zu geringes, kaum Engagement, Interesse

außerordentliche, überdurchschnittliche, erfreuliche, schwankende, mäßige, zu wenig Beteiligung, Mitarbeit, Anstrengungsbereitschaft, Eigeninitiative

	ließ … vermissen, … ließ nach
	Engagement, Einsatz, Interesse, Beteiligung, Mitarbeit, Selbsttätigkeit


	Lernformen und –weisen 

	stellte … auf, überprüfte
	Vermutungen, Thesen zielgenau, begründet, vorschnell, bedächtig, flüchtig

	fragte nach
	Ursachen, Hintergründen, Zusammenhängen

	lernte
	schnell, rasch, leicht, mühelos, gründlich, bedächtig, langsam, behäbig, zu wenig durch eigenes Tun, Ausprobieren, Erproben

	fand
	kluge, durchdachte, sinnvolle Lösungsvorschläge, -wege, Versuchsanordnungen

	plante, führte … durch
	Versuche, Vorhaben, eine Unterrichtseinheit mit anderen, selbständig, nur mit Anleitung, mit dem Lehrer

	erkannte
	Wesentliches, Zusammenhänge, Regeln, Gemeinsamkeiten sofort, selten, nicht

	kam 
	eigenständig, auf Anhieb, vorschnell, kaum zu Ergebnissen, Schlussfolgerungen, Lösungen 

	zog
	richtige, zum Teil richtige, oberflächliche, ungenaue Schlüsse, Folgerungen, Konsequenzen, 

	durchschaute
	Zusammenhänge auf Anhieb, zu wenig, schwerfällig, nur mit zusätzlicher Hilfe, Anschauung, Wiederholung

	wendete … an
	Ergebnisse, Regeln, fachspezifische Arbeitsweisen


	Arbeitsweisen und –techniken

	beobachtete, betrachtete
	genau, präzise, sorgfältig, kritisch, ungenau, oberflächlich

	experimentierte
	selbständig, planend, zielstrebig, ziellos, planlos, unproduktiv

	diskutierte, argumentierte
	leidenschaftlich, begriffsklar, sachlich, zurückhaltend, unsachgemäß, umständlich

	arbeitete
	häufig, gezielt, selten, zu wenig mit Quellen, Medien, Plänen 

	nutzte
	verschiedene Nachschlagewerke, Lexika, Karten, Skizzen

	befragte, interviewte
	mutig, selbständig, redefreudig, zaghaft, gehemmt 

	beteiligte sich
	an Rollenspielen einfühlsam, engagiert, ausdrucksstark, ausdrucksarm, zurückhaltend, gehemmt 

	hielt, pflegte
	Tiere, Pflanzen zuverlässig, verantwortungsvoll, ausdauernd, unbeteiligt, nur für kurze Zeit, verantwortungslos


Zurück
	Erwerb – Speicherung – Anwendung von Wissen

	eignete sich … an
	Wissen, Informationen, Sachverhalte rasch, selbständig, leicht, bedächtig, flüchtig, nur mit Anstößen, Anregungen, Unterstützung 

	sammelte, ordnete, verglich 
	eigenständig, nach Aufforderung, nur in Begleitung, mit Unterstützung

	beschaffte sich, gab … wieder
	Informationen gegliedert, zusammenhängend, folgerichtig, unkritisch, zusammenhanglos, ungeordnet 

	wertete … aus
	exakt, gezielt, unbedacht, flüchtig Informationen, Texte, Sachbücher, Medien, Tabellen, Grafiken

	erklärte
	Sachverhalte überzeugend, verständlich, anschaulich, nur mit Problemen, umständlich, lückenhaft

	behielt
	Erarbeitetes, Lernergebnisse, Unterrichtsergebnisse sicher, langzeitig, verlässlich, dauerhaft, kurzzeitig, unvollständig, unsicher, kaum, zu wenig im Gedächtnis


	übertrug
	Erarbeitetes, Ergebnisse, Erkenntnisse sicher, schlussfolgernd, verknüpfend, fantasievoll, unsicher, kaum auf andere Sachverhalte


→ Link zu BEISPIELTEXTEN: Heimat- und Sachunterricht p 30
Zurück
	Hören und Verstehen

	erfasste, 

verstand
	bekannte, unbekannte Wörter, Sätze, Lieder, Verse, Reime, Geschichten problemlos, mühelos, ohne Hilfestellung, mit Hilfe von Schlüsselwörtern, Bildern, mit Unterstützung, teilweise, nicht

	beantwortete,

befolgte
	einfache, altersgemäße, umfangreichere, komplexere Aufforderungen, Anweisungen, Fragen problemlos, angemessen, richtig, sicher, weitgehend sicher, teilweise, nach Wiederholung, mit Hilfe, unsicher, nicht

	handelte
	nach Aufträgen, Anweisungen mühelos, sofort, teilweise, mit Hilfe


	Sprechen und Kommunikation

	ordnete ... zu
	Gegenständen, Bildern spielend, mit Begeisterung, richtig, problemlos, rasch, fehlerhaft, unsicher, nicht die passenden, richtigen Begriffe

	sprach ... nach, wiederholte,

trug ...  vor
	einfache, kurze, längere, schwierigere Wörter, Sätze, Gedichte, Redewendungen, Grußformen

begeistert, korrekt, souverän, ansprechend, betont, monoton, fehlerhaft

	sang,

merkte sich
	einfache Lieder, rasch, dauerhaft, nach kürzerem, längeren Üben, selten, kurzzeitig, gar nicht

	wandte ... an,

beherrschte
	Grußformen, einfache Redemittel, Verstehensstrategien situationsgerecht, sprachgewandt, passend, regelmäßig, ansatzweise, unpassend, nicht


	Lesen und Schreiben

	las,

gab ... wieder
	zuvor gehörte, einzelne, mehrere Wörter, Sätze, einfache, kurze, längere Texte, flüssig, sicher, sinnerfassend, artikuliert, lautgetreu, langsam, fehlerhaft

	schrieb ... ab,

notierte
	einzelne, einige, mehrere, viele, eine Vielzahl von, alle Wörter sicher, fehlerfrei, weitgehend korrekt, mit wenigen, vielen Fehlern, fehlerhaft

	erkannte
	sprachspezifische, grammatikalische Gesetzmäßigkeiten sofort, nach einiger Übung, mit Unterstützung, nur schwer, nicht


	Interkulturelles Lernen

	fand,

nahm ... wahr
	Gemeinsamkeiten, Unterschiede der englischen und deutschen Kultur, interessiert, aufgeschlossen, tolerant, verständnisvoll, bewusst, wenig interessiert, intolerant

	begann … zu vergleichen, verglich
	eigene Lebensweise mit der fremdartigen, eigene und fremde Sprache, sprachspezifische Gesetzmäßigkeiten interessiert, neugierig, oberflächlich, zaghaft, ohne Interesse

	zeigte … 

an …
	engagiertes, großes, erhebliches, angemessenes, wenig, kein Interesse Sprache, Lebensweisen, Verhaltensweisen, Kultur von Menschen aus Englisch sprechenden Ländern, Festen, Feiern, Bräuchen, geschichtlichen Ereignissen der anderen Kultur


→ Link zu BEISPIELTEXTEN: Fremdsprache p 31
Zurück
	Sozial-, Lern- und Arbeitsverhalten:

	… zeigte mehr Bereitschaft, Aufgaben für die Klassengemeinschaft zu übernehmen. Besonders engagierte … sich beim Ordnungs- und Kehrdienst. 

	… begrüßt Mitschüler und Lehrer mittlerweile morgens und geht offener auf andere zu.

	… schloss zu einem neuen Mitschüler schnell Freundschaft und bewegt sich seither selbstbewusster in die Klassengemeinschaft.

	… achtet wieder bewusster auf die Aufmerksamkeitssignale des Lehrers und trägt so zu einem störungsfreien Unterricht bei. 

	Seit … in mehreren Gesprächen an die Klassenregeln erinnert wurde und sie auf einem Plakat notierte, fiel es ihm* wieder leichter, zu einem reibungslosen Unterrichtsverlauf beizutragen.  

	… nutzt inzwischen die Zeit vor Unterrichtsbeginn, um seine Sachen herzurichten und mit Wochenplanarbeiten zu beginnen.

	… geht inzwischen selbstbewusster auf seine Mitschüler zu und äußert sich im Unterrichtsgespräch.

	… nimmt zunehmend Rücksicht auf die Wortbeiträge seiner Mitschüler und wartet ab, bis er selbst aufgerufen wird. 

	… bringt sich selbstbewusster in Diskussionen ein. 

	… vertritt im Klassenrat mutiger seine eigene Meinung.

	… berücksichtigt mittlerweile die Vorschläge und Ideen anderer Gruppenmitglieder und achtet die Mehrheitsentscheidungen der Gruppe. 

	… bringt sich stärker und selbstbewusster in Gruppen ein, seit Mitschüler entdeckten, dass er Gruppenergebnisse auf hervorragende Weise festhalten und darstellen kann.  

	Durch ein Belohnungssystem hat … gelernt, sich im Gesprächskreis zu melden und abzuwarten, bis er an der Reihe ist.

	... verhielt sich in der Pause rücksichtsvoller und friedlicher, seit ein Rollenspiel ihn sein einseitiges Verhalten deutlich erleben ließ. 

	… verliert bei Konflikten nicht mehr so leicht die Beherrschung, sondern öffnet sich zunehmend den Argumenten und Vorschlägen anderer. 

	… lernte, Meinungsverschiedenheiten verbal auszutragen. 

	In seiner Mitarbeit ließ … wieder mehr Interesse an den Unterrichtsthemen erkennen.  

	… nahm in den letzten Wochen aufmerksamer am Unterrichtsgespräch teil und äußerte sich sachbezogen und überlegter. 

	… fragt bei Unklarheiten mittlerweile rechtzeitig nach und artikuliert sein Problem genauer. 

	… ließ sich durch seine Umgebung nicht mehr so schnell ablenken und zu Späßen und Störungen verleiten.

	… konnte sich über längere Zeit einer Aufgabenstellung widmen und sie meist beenden. 

	… beginnt Wochenplanarbeiten inzwischen zügiger und konzentrierter. 

	… kann nun ausdauernder auf einem Stuhl sitzen bleiben und an einer Sache arbeiten.

	Seit … vermehrt als Helfer für andere tätig ist, zeigt er sich auch in den eigenen Belangen gewissenhafter und verantwortlicher.

	… wendet besprochene Arbeitstechniken nun ohne Aufforderung an und kommt dadurch eigenständiger zu Lösungen.

	… ließ sich durch ein Belohnungssystem in seinem Arbeitstempo beflügeln. 

	… konnte sein Arbeitstempo steigern, ohne in der Gewissenhaftigkeit der Ausführung nachzulassen.

	… liest Arbeitsaufträge nun sorgfältiger.

	… legt wesentlich ordentlichere Hefteinträge an, seit er seine Arbeitsmittel regelmäßig mitführt. 

	… verwendet zunehmend Sorgfalt auf seine Schrift.

	… erledigte seine Hausaufgaben in den letzten Monaten zuverlässiger.

	…


	Deutsch

	Aufgrund ihrer überdurchschnittlichen Leistungsbereitschaft sowie dem festen Willen, das Lesen lernen zu wollen, machte … im Laufe der Zeit deutliche Fortschritte.

	Obwohl … bis heute das Gliedern von Wörtern in Sprechsilben noch nicht erlernt hat, hört … nun alle Wörter konsequent auf ihre Lautfolge ab und schreibt sie weitgehend richtig auf. Bei anschließendem Kontrolllesen findet … selbst noch Auslassungen und konzentriert sich nun auch auf erste Regeln.


Zurück
	... beteiligte sich außerordentlich engagiert an der Erstellung eines Klassenberichts zu besonderen Ereignissen während des Schuljahres und wirkte somit als Antrieb für Mitschüler, ebenfalls Texte dafür zu entwickeln. In diesem Zusammenhang stand … anderen Kindern unermüdlich als kompetenter Helfer zur Verfügung.

	Gerade in den letzten Wochen steigerte … durch häusliche Übung sein Lesetempo enorm und entwickelte dadurch ein erhöhtes Selbstwertgefühl.

	Durch konsequente Erinnerung an die Einhaltung der Abschreibtechnik gelangte … auch bei der Hausaufgabe zu fehlerfreien Texten. 

	… spricht die Lernwörter nun beim Üben leise mit und vermeidet dadurch Flüchtigkeitsfehler.

	… entwickelte ein sicheres Gespür für die Wortarten und stellte dies auch bei unterschiedlichen Wortzusammensetzungen unter Beweis. 

	… fragte die Satzglieder gewissenhafter ab und beherrscht mittlerweile die entsprechenden Fachausdrücke.

	Im zweiten Halbjahr baute ... seinen aktiven Wortschatz durch ein reichhaltiges Angebot von anspruchsvollen Lesetexten enorm aus. 

	… gelang es immer besser, seine Texte selbständig zu überarbeiten. … beachtete die Verbesserungsvorschläge und setzte sie zunehmend vollständig um.

	… 


	Mathematik

	In den letzten Wochen entwickelte … nicht zuletzt durch regelmäßige häusliche Unterstützung eine größere Sicherheit in der Rechts- Linksorientierung.

	Vielfältige Übungen sowohl in der Schule als auch im Elternhaus halfen … bei der Entwicklung einer Vorstellung von Körperformen. 

	In zunehmendem Maße verwendete … Verdoppelungsaufgaben zur Lösung von Aufgaben mit Zehnerübergang.

	Gerade in den letzten Wochen wurde … der Zusammenhang zwischen Aufgabe und Umkehraufgabe bewusst. Dadurch erhöhen sich seine rechnerischen Möglichkeiten enorm.

	Nun verwendet … verstärkt die Kernaufgaben zur Lösung weiterer Einmaleinsaufgaben und erzielt dadurch Erfolge. 

	… verfügt nun sicherer über die Einmaleinsreihen, wodurch er auch bei der schriftlichen Multiplikation und Division schneller zu richtigen Lösungen gelangt. 

	Auch zu Hause wurde … nun immer wieder daran erinnert, Skizzen als Lösungshilfe für Sachaufgaben einzusetzen. Dadurch fand … den Rechenweg leichter. 

	Während ... noch zu Anfang des Schuljahres erhebliche Probleme hatte, zu Sachsituationen Fragen und dazugehörige Rechnungen zu entwickeln, gelingt ihm dies nun deutlich besser. 

	... liest nun Uhrzeiten sicher ab und berechnet auch Zeitpunkte und Zeitdauer.  

	Über viele Wochen hinweg benötigte … zum Wechseln von Münzen immer den handelnden Umgang. Nun ist ihm dies auch in der Vorstellung möglich. 

	Der Zahlenraum bis 1000 wurde von … lange Zeit nicht überblickt. Durch Wiederholen des Hunderterraums im Förderunterricht konnte … den Aufbau des Zehnersystems in den neuen Zahlenraum übertragen. 

	… setzte die Ziffern gewissenhafter in die vorgegebenen Kästchen und steigerte so die Sicherheit in den schriftlichen Rechenverfahren. 

	…


	Heimat- und Sachunterricht: 

	… beobachtet und beschreibt natürliche Vorgänge und Versuchsverläufe inzwischen präziser.

	... hatte trotz hervorragender schriftlicher Mitarbeit Schwierigkeiten, bei Leistungserhebungen Sachverhalte wiederzugeben und Zusammenhänge herzustellen. Seit er die Inhalte variantenreicher wiederholt und gezielt nacharbeitet, kann er Fragen und Aufträge erfolgreicher lösen.

	… lernte in diesem Halbjahr, über die Ergebnissicherung in den Hefteinträgen hinaus Wissenswertes auch eigenständig zu notieren und die Inhalte regelmäßig nachzubereiten. 

	… zieht zunehmend die richtigen Schlüsse und überträgt Erkenntnisse auf andere Sachverhalte.

	…


* Um die Lesbarkeit zu erleichtern wurde auf die weibliche Form verzichtet.
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Zurück
	Sozial-, Lern- und Arbeitsverhalten:

	Durch ein Helfersystem, einem ihm zugeordneten Helfer, einen Banknachbarn …

	Über eine Vereinbarung im Lerngespräch …

	Mit Hilfe eines Token-Systems …

	Durch ein Belohnungssystem …

	Aufgrund eines besonderen Vertrags …

	Ein Rollenspiel führte … sein einseitiges Verhalten vor Augen. 

	Ein Vorgespräch (5-Minuten-Gespräch) vor der Hausaufgabenzeit könnte ... helfen, die Arbeitsaufträge vollständiger und gewissenhafter umzusetzen.

	… sollte auch zu Hause darin unterstützt werden, Einträge gezielt zu planen und auf Vollständigkeit sowie saubere Ausführung hin zu kontrollieren.

	… sollte daran arbeiten, mit Selbstvertrauen und Ausdauer auch komplexere Aufgabenstellungen selbständig zu lösen statt das Ergebnis vorschnell bei Mitschülern zu suchen.

	… sollte lernen, die hohen Erwartungen an seine Leistungen weniger in den Mittelpunkt seines Denkens zu stellen.

	… benötigt viel Lob und Erfolgserlebnisse.

	… sollte nicht nachlassen, schriftliche Arbeiten sorgfältig und genau anzufertigen. Es ist anzuraten, langsamer und überlegter vorzugehen, die Abschreibtipps zu beherzigen und die Ergebnisse gründlich zu kontrollieren.

	…


	Deutsch - Schriftsprache erwerben

	... hat große Mühe, Reime zu finden und Wörter in Silben zu gliedern. Das Nachsprechen von Kinderreimen und Klatschen von Wortsilben können die Voraussetzungen für das Erlernen des Lesens und Schreibens verbessern. 

	... hörte aus Wörtern nur einzelne Laute heraus. Um die Lautfolge komplett wiedergeben zu können, sollte … das Wort auch zu Hause deutlich sprechen, in Silben zerlegen und alle Laute mit Hilfe des Trainingsplans aufschreiben.

	Rhythmische Übungen, Sprech- und Singspiele können … auch zu Hause in der bewussten Wahrnehmung von Sprache unterstützen.

	... brachte nur geringe Lernvoraussetzungen für den Leselernprozess mit. Es fehlte … die Fähigkeit zu reimen oder in Silben zu klatschen. Auch verschiedene Laute unterschied … über lange Zeit hinweg nicht. Deshalb sind auch weiterhin unterstützende Maßnahmen im Förderunterricht nötig.

	Zum Verschriften sollte … auch zu Hause immer wieder die Anlauttabelle verwenden.

	... hat bis jetzt große Probleme, sich auf der Anlauttabelle zurechtzufinden. Spielerische Orientierungsübungen würden … unterstützen. 

	...schrieb viele Buchstaben spiegelverkehrt. Dies merkte … sofort, nachdem … zum Kontrolllesen angehalten wurde. Wünschenswert wäre es, wenn … auch zu Hause bei seinen schriftlichen Aufgaben in dieser Weise unterstützt würde. 

	... liest auch kurze Wörter nicht zusammenhängend vor. Es sollten … auch zu Hause viele Leseanreize geboten werden. 

	... hält beim Vorlesen die Satzgrenzen nicht ein. Während eines ersten Lesedurchgangs sollte … Texte in Sinneinheiten gliedern, um diese beim anschließenden Lesevortrag zu berücksichtigen. 

	In der Schule erlernte Kontrollmöglichkeiten zum Aufschreiben von Wörtern sollte … auch bei allen häuslichen Aufgaben anwenden oder daran erinnert werden.

	Die bereits häufig durchgeführten Übungen zum überfliegenden Lesen von Silben sollte … weiter durchführen, da … Mitlaute mit Selbstlauten nicht immer schnell genug verknüpft. 

	…

	Deutsch - Sprechen und Gespräche führen

	... sollte auch zu Hause zusätzliche Anregungen zur Wortschatzerweiterung erhalten. Dies könnte durch bewusst sorgfältiges Sprechen in der Familie oder durch das Lesen von Büchern und das Hören von Geschichten geschehen. 

	... sollte immer wieder aufgefordert werden, von eigenen Erlebnissen zu erzählen und in vielen Situationen geduldige Zuhörer finden können.

	... sollte zu Hause dazu angehalten werden in ganzen Sätzen zu sprechen. Zur Wortschatzerweiterung sollte … regelmäßig lesen und darüber mündlich berichten. 

	...hat erhöhten Förderbedarf in der deutschen Sprache. Vielfältige Kontakte zu deutschen Mitschülern wären hilfreich, den Wortschatz in der Zweitsprache zu festigen. 


Zurück
	... spricht meist hastig und verschluckt Endungen. Auch zu Hause sollte … angehalten werden, Wörter deutlich auszusprechen und zu wiederholen, wenn sie nicht verstehbar sind. 

	Konzentrationsspiele und Stilleübungen unterstützen … darin, in Gesprächen ausdauernder und aktiver zuzuhören.

	... äußerte sich stets sehr gewandt und ausdrucksreich. Eigene Gedanken formulierte … präzise und überlegt. Sie sollte sich ihrer Fähigkeiten bewusst sein und Beiträge ruhig lauter und selbstbewusster einbringen. 

	…

	Deutsch - Texte verfassen

	...berücksichtigte den Spannungsaufbau eigener Texte in der Einleitung bereits sehr gut, führte ihn aber nicht in gleicher Weise bis zum Höhepunkt durch. Durch den Einbau wörtlicher Reden sowie Beschreibung von Gefühlen handelnder Personen durch treffende Eigenschaftswörter könnte ... dies noch besser gelingen. 

	Um in eigenen Texten Spannung deutlich aufbauen zu können, muss ... sich die Teilschritte dazu noch einmal verdeutlichen. Hilfreich sind hier in besonderem Maße Übungen zum Auffinden des Höhepunktes innerhalb von Geschichten verbunden mit Übungen zur Gestaltung von wörtlicher Rede.

	Im Bereich Texte verfassen bemühte … sich sehr die Verbesserungsvorschläge umzusetzen. Dadurch wurden seine Geschichten lebendiger und waren geplanter aufgebaut. 

	...sollte zu Hause zu einfachen Bildern möglichst ausführlich erzählen und Sätze zu sammeln. Durch Hinweise auf zusätzliche Details würden seine Geschichten umfangreicher und lebendiger. 

	… sollte Geschichten nicht zu knapp und nüchtern formulieren. Die Verwendung aussagekräftiger Adjektive und treffender Verben wie auch das Beschreiben von Gedanken und Gefühlen der beteiligten Personen würden den Geschichten Lebendigkeit und Anschaulichkeit geben. 

	Weiterhin sollte … daran arbeiten, Geschichten möglichst anschaulich und lebendig zu erzählen. Hierzu sind das genaue Beschreiben von Einzelheiten und der Gebrauch treffender Adjektive und Verben erforderlich. Zunehmend gelang … ein abwechslungsreicherer Satzbau. 

	Im Bereich Texte verfassen sollte ... unbedingt an seiner sprachlichen Ausdrucksweise arbeiten. Es unterliefen … noch zu viele grammatikalische Fehler. Eine gute Übung wäre das freiwillige Schreiben von Geschichten zu Hause.

	Im Bereich Texte verfassen gelang es ... seine Geschichten mit Hilfe der Überarbeitungshinweise gut zu verbessern. … wusste, welche Kriterien beim Schreiben von Texten zu beachten sind. Durch die Umstellung der Satzglieder könnte … abwechslungsreicher formulieren.  

	Durch das genauere Beschreiben von Einzelheiten könnte … ihren Geschichten mehr Anschaulichkeit verleihen. 

	…

	Deutsch - Richtig schreiben

	...schrieb mit bereits entwickeltem Rechtschreibgespür Wörter mit Besonderheiten auf. Nun könnte ... sich gezielt Regelwissen aneignen und sich Merkwörter einprägen. 

	Für ein besseres Merken von Rechtschreibregeln wäre das zusätzliche Anlegen von Listen mit rechtschriftlichen Besonderheiten zu Hause dienlich. 

	Beim Aufschreiben von Wörtern sollte ... Kontrollschritte zuverlässig einhalten. Da ... bereits Rechtschreibfälle und -regeln gespeichert hat, wird … diese dann besser berücksichtigen und anwenden können. 

	...wandte die erlernte Abschreibtechnik kaum an. Auch zu Hause sollte sie vorher an die Abfolge der einzelnen Schritte erinnert werden. 

	... schreibt in eigenen Texten viele Wörter nicht korrekt auf. Die Sammlung an Wortbausteinen sollte … auch zu Hause weiter ergänzen.

	Die Verlängerung von Wörtern könnte … beim Finden der richtigen Schreibung unterstützen. Daran sollte … auch zu Hause immer wieder erinnert werden. 

	… beachtet beim Schreiben eigener Texte erlernte Rechtschreibregeln kaum. Ein Mitsprechen der jeweils treffenden Regel beim Schreiben würde seine Rechtschreibsicherheit erhöhen. 

	… war selten bereit, eigene Texte auf rechtschriftliche Korrektheit zu überprüfen. Auch zu Hause sollte … zur Verwendung eines Wörterbuches als Nachschlagehilfe angehalten werden.

	Das Nachschlagen von Wörtern im Wörterbuch gelang … kaum. Spielerische Übungen auch im häuslichen Bereich würden zu einer Verbesserung beitragen.

	Beim Abschreiben unterlaufen … bis heute zahlreiche Fehler. Eine konsequente Erinnerung an die erlernten Techniken und Schritte zu fehlerfreieren Texten führen. 

	… 


Zurück

	Sprache untersuchen

	… verfügt nicht über die notwendige Sicherheit in den Wort- und Satzarten. Spielerische Übungen hierzu könnten im Gespräch mit der Lehrkraft erklärt werden. 

	Die Umsetzung von Sätzen aus der Gegenwart in die erste Vergangenheit gelang … kaum. Sprachliche Anregungen auch aus dem Elternhaus würden … hier unterstützen können. 

	Der sichere Gebrauch von Vergleichsformen des Adjektivs gelang … kaum. Deshalb sollte … vielfältige sprachliche Muster als Vorbilder erhalten und sich durch regelmäßige Wiederholung einprägen. 

	… spricht in äußerst knappen, ausdruckslosen Sätzen. Auch zu Hause könnte die spielerische Erprobung von sinnvollen Satzverknüpfungen zu einem besseren Satzbau beitragen. 

	... hat noch immer kein Bewusstsein von Sätzen als Sinneinheiten entwickelt. In Gesprächen zu Hause sollte ... zum Sprechen in ganzen Sätzen angehalten werden; fehlerhaft gebildete Sätze sollten ihm korrekt vorgesprochen werden. 

	…

	Lesen

	Die bereits häufig durchgeführten Übungen zum überfliegenden Lesen von Silben sollte … weiter durchführen, da … Mitlaute mit Selbstlauten nicht immer schnell genug verknüpft. 

	... hält beim Vorlesen die Satzgrenzen nicht ein. Während eines ersten Lesedurchgangs sollte er Texte in Sinneinheiten gliedern um diese beim anschließenden Lesevortrag zu berücksichtigen. 

	Wünschenswert wäre es, wenn ... die Sinnerfassung sowie eine weiterführende gedankliche Arbeit auch bei längeren Texten gelingen würde. Hilfreich wäre es für ..., einzelnen Textpassagen wichtige Aussagen zuzuordnen. Daran sollte sich ein Gespräch anschließen, welche Schlussfolgerungen daraus zu ziehen sind. 

	Um einen besseren Lesevortrag zu erzielen, erscheint es hilfreich, täglich sehr viel laut zu lesen und dabei besonders auf die Satzzeichen zu achten.  

	… findet beim Lesen von Texten nicht sofort die nächste Zeile. Blickspannübungen zum Zeilen übergreifenden Lesen steigern seine bessere Orientierung im Text. 

	… liest Texte zu ausdruckslos vor. Wenn ... auch zu Hause beim Vorlesen Zuhörer finden könnte, die … zu entsprechender Betonung, Pausensetzung und angemessenem Sprechtempo anleiten würden, könnte … mehr Ausdrucksstärke in seinem Lesevortrag entwickeln. 

	… konnte bisher noch wenig Lesemotivation entwickeln. Ein Angebot von Büchern im häuslichen Bereich sowie der regelmäßige Besuch einer Bibliothek könnten seine Freude am Lesen wecken. 

	…


	Mathematik

	Spielerische Übungen zur Rechts-Linksorientierung am eigenen Körper wären hilfreich, da … hier noch große Unsicherheiten aufweist.

	Unterstützende Maßnahmen zur Rechts- Linksorientierung sind dringend zu empfehlen.

	Es würde ... helfen, immer wieder auch zu Hause auf Spielplänen Wege nach Anweisungen nachzuvollziehen, um die Rechts-Linksorientierung zu verbessern.

	Falten von Quadraten und Rechtecken aus Papier würde seine Vorstellung von Flächenformen unterstützen.

	... entwickelte noch keine Vorstellung der Begriffe Quader und Würfel. Bauen mit Bausteinen auch zu Hause sowie das Betrachten dieser Körpermodelle von allen Seiten könnten hilfreich sein. 

	... kann gängige Körperformen noch nicht begrifflich unterscheiden. Mit Hilfe der Hefteinträge sollten auch zu Hause die Eigenschaften von Körpern wiederholt werden. 

	... hat noch immer Schwierigkeiten beim Erkennen symmetrischer Flächenformen. Die Arbeit mit einem Spiegel oder einem Geobrett würde die Vorstellung unterstützen.

	... liest und schreibt große Zahlen selten korrekt. Immer wieder sollte ihm das Stellenwertsystem im Gespräch bewusst gemacht werden. 

	... hat noch keinen sicheren Zahlbegriff entwickelt. … sollte im handelnden Umgang Mengen zu jeweils zehn zusammenfassen, zeichnen und sie in Ziffern übersetzen. 

	Zur Verbesserung des Zahlbegriffs sollte ... Zahlen im Hunderterraum vielfältig darstellen: Auf dem Hunderterfeld, auf der Rechenmaschine, am Zahlenstrahl, als Geldbetrag usw. 

	... hat noch keine gesicherte Vorstellung der Zahlzerlegung bis Zehn. Das Erfühlen von zerlegten Mengen unter einem Tuch oder das Auseinanderschieben von zehn Perlen auf einer Kette beim häuslichen Spiel wären hilfreich. 


Zurück
	... entwickelte keine ausreichenden Vorstellungen von Zahlbeziehungen auf dem Zahlenstrahl. Häusliche Übungen, wie z.B. das Auffinden von Zahlen auf einem Maßband oder das Bestimmen des Nachbarzehners, wären hilfreich. 

	... löste Plus- und Minusaufgaben nur nach vorgegebenem Schema. ... könnte durch Gespräche oder Zeichnungen zum Auffinden eigenständiger Lösungswege ermuntert werden. 

	Während ... die Lösung von Subtraktionsaufgaben im Zahlenraum bis Hundert zu Beginn des zweiten Halbjahres nicht sicher gelang, erzielte … hier bei einfachen Aufgabenstellungen in den letzten Wochen durchwegs gute Ergebnisse. Mehrgliedrige Minusaufgaben würde … durch geschicktes Zusammenfassen von Zahlen besser lösen können. 

	... sollte auch zu Hause immer wieder ermuntert werden, vor dem Berechnen von Gleichungen eigene Lösungswege zu planen, diese darzustellen und zu begründen. Dafür wäre eine bildliche Darstellung von Mengen ebenso hilfreich wie eine zeichnerische Lösung am Rechenstrich. 

	... löste Minusaufgaben fehlerhaft, da … wahllos Zahlen voneinander abzog. Die Bedeutung der unterschiedlichen Aufgabe von Zehner- und Einerstelle sollte … sich immer wieder klar machen. 

	... wandte bei der Lösung von Minusaufgaben immer wieder falsche Strategien an. In einem Gespräch der Eltern mit der Lehrkraft könnten unterstützende Maßnahmen entwickelt werden. 

	... bewältigt Kopfrechenaufgaben viel zu langsam. Vielfältige Übungsgelegenheiten sollten auch zu Hause dazu genutzt werden. 

	... beherrscht die Einmaleinssätze noch nicht. Tägliche Übungen mit dem Winkel auf dem Hunderterfeld trügen zu mehr Sicherheit bei. 

	... entwickelte noch keine Vorstellung der Wertigkeit von Geldmünzen. Durch spielerisches Wechseln von Münzen und Scheinen auch zu Hause könnte …Hilfen erhalten. 

	... kann mit der Uhr noch nicht sicher umgehen. Übungen zum Ablesen und Berechnen von Uhrzeiten zu Hause unterstützen das Lernen.

	Das Sprechen über die verschiedene Zeitdauer von Filmen, Busfahrten usw. würde die Entwicklung des Zeitbegriffs fördern. 

	... entwickelte noch keine Vorstellung von passenden Rechnungen zu Sachsituationen. ... sollte immer wieder aufgefordert werden, eigene Zeichnungen zu entwerfen, die eine Lösung in Form einer Rechnung erkennen lassen. 

	... hat trotz vielfältiger Unterstützungsmaßnahmen noch immer keine Mengenvorstellung im Zahlenraum bis Hundert entwickelt. Die Überprüfung einer eventuell vorliegenden Rechenschwäche erscheint angeraten. 

	…


	HSU:

	Es wäre schön, wenn … seine Mitschüler an seinem großen Fachwissen teilhaben ließe.

	… konnte zu neuen Themen zu Hause kaum Begriffe nachschlagen oder Sachverhalte recherchieren. Die Anschaffung eines Kinderlexikons oder ein Ausweis für die Gemeindebücherei ist wünschenswert. 

	… brachte häufig zahlreiche Ausdrucke von Internetrecherchen zu den Sachthemen in den Unterricht mit. Es wäre für seine Lernentwicklung förderlich, wenn … die Informationen bewerten, auswählen und die Seiten gezielt zusammenstellen würde. 

	… zeigte große Experimentierfreude und brachte schnell kreative Lösungen ein. Er sollte beachten, dass er bei der Durchführung von Versuchen auch die übrigen Gruppenmitglieder agieren lässt, um gemeinsames Lernen zu ermöglichen. 

	...  Das Interesse am Heimat- und Sachunterricht könnte dadurch unterstützt werden, dass die jeweils aktuellen Inhalte, z. B. der Wald, auch zu Hause thematisiert würden.

	… sollte regelmäßig die Einträge und Zusammenfassungen wiederholen und lernen. 

	… könnte sich mit Hilfe von Lernlandkarten, Fragekärtchen und Selbstproben die Unterrichtsergebnisse kreativer und mit mehr Lernlust einprägen.  

	…
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Zurück
	Weitere (bisher nicht kommentierte) Fächer:

	Im Fach Katholische Religionslehre zeigte ... überaus großes Interesse und Engagement. … bereicherte die Schulgottesdienste häufig durch selbst gestaltete persönliche Gebete und Fürbitten.

	... bereicherte aufgrund seiner ausgezeichneten Kenntnis biblischer Geschichten den Religionsunterricht.

	... zeigte im Religionsunterricht ein besonderes Interesse an weiterführenden, philosophischen Fragen und bereicherte den Unterricht durch überlegte Aussagen.

	… darf auch in Religionslehre Mitarbeit, Heftführung und häusliche Nacharbeit nicht vernachlässigen, wenn er seine Leistung verbessern will.

	Im Gegensatz zu anderen Fächern fiel ... im Fach Evangelische Religionslehre häufig durch ständiges Stören des Unterrichts und unangebrachte Äußerungen auf.

	… nahm überdurchschnittlich häufig nicht am Pflichtunterricht Ethik am Nachmittag teil. Nur eine kontinuierliche Teilnahme kann den Lernerfolg sichern.

	Im Fach Werken/Textiles Gestalten zeigte ... besonders große Hilfsbereitschaft, indem er häufig für Mitschüler zusätzliche Arbeitsmittel bereitstellte.

	Da ... sehr oft vor sich hinträumte und sich leicht ablenken ließ, gelang es … selten ein Werkstück fertig zu stellen. Deshalb entspricht die Note nicht seinem tatsächlichen Leistungsvermögen.

	... erwies sich als fairer und geschickter Spielpartner, der beruhigend und ausgleichend auf seine Mitspieler wirkte.

	... zeigte sich beim Spielen alleine und in der Gruppe als schlechter Verlierer und trübte damit manche Spielfreude.

	... brachte regelmäßig seine Querflöte in den Musikunterricht mit und begleitete die Klasse beim Singen.

	Einfache Rhythmen vermochte …nachzuklatschen. … vollzog kurze Bewegungsformen nach. Es fiel … jedoch äußerst schwer, sich Liedtexte zu merken.

	Der kreative Schüler gestaltete sehr farbenfrohe, ausdrucksvolle Bilder und ging mit Pinsel, Farbstiften und Kreiden äußerst geschickt um.

	Trotz häufiger Aufforderungen brachte … die benötigten Materialien für Kunsterziehung selten mit und wurde deshalb mit seinen Arbeiten nur selten fertig.

	…


	Schulleben, Projekte und Arbeitsgemeinschaften:

	... bereicherte den Unterricht durch mehrere Referate, die er durch selbst gezeichnete Plakate und Modelle veranschaulichte.

	... formulierte sachgemäße, außerordentlich interessante Fragen an den Bürgermeister und übernahm souverän die Gesprächsführung für die Klasse beim Besuch im Rathaus.

	... kümmerte sich als Tutor über das geforderte Maß hinaus um einen körperbehinderten Mitschüler.

	Verantwortungsvoll und einfühlsam nahm ... seine Tätigkeit als Streitschlichter wahr.

	Zum Ersthelfer ausgebildet zeigte ... jederzeit Verantwortungsgefühl und Einsatzbereitschaft. 

	Hervorzuheben ist sein herausragendes Engagement im Rahmen des Projekts "Lesen und mehr".

	... nahm mit Freude an der Arbeitsgemeinschaft Schulgarten ... teil.

	... zeigte großen Einsatz in der Arbeitsgemeinschaft Schulspiel.

	…


→ Link zu BEISPIELTEXTEN: Individuelle Lernfortschritte / Förderansätze / Ergänzende Bemerkungen p 32
Zurück
	Aufgrund einer fachärztlich festgestellten Legasthenie wurden die Rechtschreibleistungen nicht bewertet.*

	Aufgrund einer vorübergehenden Lese- und Rechtschreibschwäche wurden die Leistungen im Lesen und Rechtschreiben zurückhaltend bewertet.

	Aufgrund eines diagnostizierten sonderpädagogischen Förderbedarfs wurden die folgenden Bereiche von einer Bewertung ausgenommen: ...

	Das Vorrücken in die nächste Jahrgangsstufe ist gefährdet/stark gefährdet.

	Da der Schüler aufgrund eines ärztlichen Attestes für längere Zeit vom Sportunterricht befreit war, konnte keine Note im Fach Sporterziehung erteilt werden.

	… nahm am muttersprachlichen Ergänzungsunterricht … teil.

	… nahm mit Erfolg am Kurs „Phonologische Bewusstheit“ teil.

	Im Fach … sind die Leistungen gerade noch ausreichend, befriedigend, ... 

	Die Note im Fach ... neigt zu ...

	… fehlte im laufenden Schuljahr an ... Tagen.

	Aufgrund der weit über die Jahrgangsstufe hinausgehenden Leistungen überspringt der Schüler auf Antrag der Eltern die 2. Klasse. 

	Aufgrund ihrer herausragenden Leistungen und hohen Intelligenz rückte die Schülerin zum Halbjahr des 2. Schuljahres in die 3. Jahrgangsstufe vor. 

	…


* In diesem Fall finden sich im Fach Deutsch zu den Teilbereichen Richtig schreiben und Lesen keine Aussagen. Es ist aber sinnvoll, gerade in diesen Bereichen auf Lernfortschritte (siehe p 21) und Fördermöglichkeiten (p 22) hinzuweisen.

→ Link zu BEISPIELTEXTEN: Individuelle Lernfortschritte / Förderansätze / Ergänzende Bemerkungen p 32
Zurück
	Sozialverhalten
	... bot jederzeit von sich aus Hilfestellungen an und ging kontaktfreudig auf viele Schüler zu. Wenn sie sich beobachtet fühlte, hielt sie sich stets an vereinbarte Regeln. Sie bemühte sich, über einen längeren Zeitraum hinweg aufmerksam zuzuhören und formulierte eigene Meinungen. Bei Konflikten zeigte sie sich nicht immer einsichtig und suchte die Schuld oft bei anderen. 

	Soziale Verantwortung
	

	Kooperation
	

	Kommunikation
	

	Konfliktverhalten
	


	Sozialverhalten
	... nahm zu jeder Zeit aufgeschlossen Hilfen anderer an. Er setzte sich für andere Schüler ein und berücksichtigte stets auch deren Interessen. Gewissenhaft beachtete er vereinbarte Regeln. Auf Kontaktimpulse seiner Klassenkameraden ging er ein und arbeitete mit allen Schülern gleichermaßen zusammen. Hierbei ließ er sich gerne von diesen leiten und stellte eigene Bedürfnisse lieber zurück, als sie zu vertreten. Auch über lange Zeit hinweg hörte er sehr aufmerksam zu, beteiligte sich aber nur in der Kleingruppe am Gespräch. Zur Lösung von Konflikten entwickelte er eigene Ideen. 

	Soziale Verantwortung
	

	Kooperation
	

	Kommunikation
	

	Konfliktverhalten
	


	Sozialverhalten
	... zeigte sich auch im zweiten Halbjahr als aufgeschlossene Schülerin, die anderen auf deren Nachfrage hin gerne Hilfestellung anbot. Konsequent hielt sie sich an Zusagen und beachtete vereinbarte Regeln. Ruhig und überlegt ging sie auf Kontakte ihrer Mitschüler ein. Sie formulierte eigene Meinungen und entwickelte angemessene Ideen zur Lösung von Konflikten.  

	Soziale Verantwortung
	

	Kooperation
	

	Kommunikation
	

	Konfliktverhalten
	


	Sozialverhalten
	... stellte sich jederzeit als Helfer zur Verfügung und verhielt sich umsichtig und äußerst rücksichtsvoll. Er erfragte die Interessen seiner Mitschüler, um diese in den Gruppenprozess mit einzubeziehen. In allen Situationen hielt er vereinbarte Regeln und Zusagen ein. Eigenständig suchte er vielfältige Kontakte und verbalisierte eigene Anliegen, wenn er mit Partnern oder in der Gruppe mit anderen gleichberechtigt zusammen arbeitete. 

	Soziale Verantwortung
	A
	

	Kooperation
	A
	

	Kommunikation
	A
	

	Konfliktverhalten
	A
	


	Sozialverhalten
	... unterstützte Mitschüler bei der Erledigung kleiner Dienste und berücksichtigte die Interessen ihrer Gruppe. Sie beachtete stets vereinbarte Regeln und hielt sich an Absprachen. Auf Kontaktimpulse anderer ging sie ein und stellte eigene Bedürfnisse zurück, wenn die Situation dies erforderte. Sie arbeitete mit unterschiedlichen Partnern zusammen. Im Gesprächskreis hörte sie aufmerksam zu und ging auf die Beiträge anderer ein. An Konflikten war sie kaum beteiligt, stellte sich  anderen aber als Vermittlerin zur Verfügung. 

	Soziale Verantwortung
	A
	

	Kooperation
	B
	

	Kommunikation
	B
	

	Konfliktverhalten
	B
	


Zurück
	Sozialverhalten
	... bot von sich aus Hilfestellungen für alle an. Sie berücksichtigte Interessen anderer und beachtete vereinbarte Regeln. Auf Kontakte ihrer Mitschüler ging sie bereitwillig ein und brachte eigene Gefühle angemessen zum Ausdruck. Mit Partnern arbeitete sie gleichberechtigt zusammen, stellte eigene Bedürfnisse in der Gruppe jedoch nicht immer zurück, wenn die Situation dies verlangte. Sie hörte in manchen Situationen aufmerksam zu, ging aber kaum auf andere Meinungen ein. Bei der Lösung von Konflikten akzeptierte sie Kompromissvorschläge selten. 

	Soziale Verantwortung
	A
	

	Kooperation
	B
	

	Kommunikation
	C
	

	Konfliktverhalten
	C
	


	Sozialverhalten
	.. verhielt sich in der Klassengemeinschaft zurückhaltend, ging aber auf Kontakte anderer meist ein. Hin und wieder bot er selbst Hilfestellungen an und bemühte sich darum, die Interessen seiner Mitschüler gleichberechtigt zu berücksichtigen. Er beachtete vereinbarte Regeln, konnte eine Ablenkung durch Schwätzen aber nicht immer vermeiden. Mit einigen Kindern arbeitete er gerne zusammen und hörte diesen aufmerksam zu. Selten formulierte er eigene Meinungen. Zur Konfliktlösung suchte er gerne die Unterstützung der Lehrkraft.  

	Soziale Verantwortung
	C
	

	Kooperation
	B
	

	Kommunikation
	C
	

	Konfliktverhalten
	C
	


	Sozialverhalten
	... hielt sich nicht an vereinbarte Regeln der Gemeinschaft. Klassendienste erledigte er unzuverlässig. Während der Gruppenarbeit ließ er einige Mitschüler kaum zu Wort kommen und verhinderte ein positives Arbeitsklima. Auf berechtigte Kritik reagierte er mit Wutausbrüchen. Sowohl im Unterricht als auch in der Pause verursachte er Streitigkeiten mit  anderen Kindern. Lösungsvorschlägen stand er uneinsichtig gegenüber.

	Soziale Verantwortung
	D
	

	Kooperation
	D
	

	Kommunikation
	D
	

	Konfliktverhalten
	D
	


Zurück
	Lern- und Arbeitsverhalten
	... stand neuen Lerninhalten abwartend gegenüber. Hin und wieder trug er eigene Ideen bei. Selten brachte er aber von sich aus weitergehende Fragen ein. Benötigte Materialien stellte er vorausschauend zur Verfügung und gestaltete seinen Schreibplatz ordentlich. Druckbuchstaben schrieb er flüchtig und mitunter ohne Beachtung der Zeilen.

	Interesse und Motivation
	

	Konzentration und Ausdauer
	

	Lern- und Arbeitsweise
	


	Lern- und Arbeitsverhalten
	Motiviert setzte ... sich mit neuen Inhalten auseinander und brachte eigene Ideen ein. Sie erledigte die Wochenplanaufgaben zielstrebig und ergebnisorientiert. Gerne erprobte sie eigene Lösungswege und verbesserte Arbeiten stets eigenständig. Abschreib- und Kontrolltechniken wandte sie jederzeit an. Alle nötigen Materialien stellte sie vorausschauend zur Verfügung. Formschön und flüssig setzte sie Druckbuchstaben in die vorgegebene Lineatur. 

	Interesse und Motivation
	

	Konzentration und Ausdauer
	

	Lern- und Arbeitsweise
	


	Lern- und Arbeitsverhalten
	Neuen Lerninhalten stand ... offen gegenüber, brachte aber nur im Zweiergespräch eigene Ideen ein. Hin und wieder stellte er auch eigene Materialien vor. Alle Aufträge brachte er stets zielstrebig zu Ende. Schriftliche Aufgaben erledigte er ausdauernd. Er kontrollierte Ergebnisse eigenständig und stellte diese übersichtlich dar. Druckbuchstaben schrieb er formtreu in die gegebene Lineatur. Seinen Arbeitsplatz gestaltete er stets sehr ordentlich. 

	Interesse und Motivation
	

	Konzentration und Ausdauer
	

	Lern- und Arbeitsweise
	


	Lern- und Arbeitsverhalten
	Jederzeit brachte ... durchdachte, eigene Vorschläge ein, setzte sich stets in der Sache motiviert mit einem Inhalt auseinander bis alle Aspekte eines Themas für sie erschöpft waren. Sie bereicherte den Unterricht oft durch mitgebrachte Materialen, die sie selbstständig vorstellte und das Interesse der anderen dadurch weckte. Alle Arbeiten erledigte sie sehr zielorientiert. ... plante Vorhaben eigenständig, gestaltete den Arbeitsrahmen übersichtlich und präsentierte Ergebnisse sorgfältig.  

	Interesse und Motivation
	A
	

	Konzentration und Ausdauer
	A
	

	Lern- und Arbeitsweise
	A
	


	Lern- und Arbeitsverhalten
	... arbeitete in allen Bereichen leistungsorientiert und zielgerichtet. Begeistert setzte er sich mit Themen auseinander und trug vielfältige Ideen bei. Auch  Aufgabenstellungen mit hohem Anspruchsniveau löste er konzentriert und ausdauernd. Er beschaffte eigenständig Informationen und erprobte unterschiedliche Lösungswege. Im Heimat- und Sachunterricht gestaltete er schriftliche Arbeiten sehr übersichtlich, in anderen Fächern in weniger ansprechender äußerer Form. 

	Interesse und Motivation
	A
	

	Konzentration und Ausdauer
	A
	

	Lern- und Arbeitsweise
	B
	


	Lern- und Arbeitsverhalten
	... zeigte bei der Begegnung mit neuen Lerninhalten zunächst Interesse, das sie aber nicht über die gesamte Dauer der Lernzeit aufrechterhalten konnte. Am Ende einer Unterrichtseinheit ließ sie sich zunehmend ablenken. Sie vollzog vorgegebene Arbeitsschritte nach, entwickelte aber selten eigene Lösungswege. Hefteinträge gestaltete sie in der Schule vollständig. Bei der Erledigung ihrer Hausaufgabe achtete sie zu wenig auf die äußere Form.  

	Interesse und Motivation
	B
	

	Konzentration und Ausdauer
	C
	

	Lern- und Arbeitsweise
	B
	


Zurück
	Lern- und Arbeitsverhalten
	... brachte in manchen Fächern eigene Ideen ein, beschränkte sich dabei aber auf wenige Aspekte des Lerninhalts. Er ließ sich kaum von seiner Arbeit ablenken und erledigte Aufgaben zügig. Die Ergebnisse kontrollierte er aber nicht eigenständig. Seinen Arbeitsrahmen gestaltete er jederzeit übersichtlich und stellte benötigte Materialien vorausschauend bereit. Die Schreibschrift setzte er flüssig aber nicht formtreu in die vorgegebene Lineatur. 

	Interesse und Motivation
	C
	

	Konzentration und Ausdauer
	B
	

	Lern- und Arbeitsweise
	B
	


	Lern- und Arbeitsverhalten
	Sie folgte dem Unterricht mit wechselndem Interesse. In Mathematik beteiligte sie sich kaum, in Deutsch aktiver. Den Beginn der Wochenplanarbeit zögerte sie immer wieder hinaus und fertigte die Aufgaben selten vollständig an. Aufgrund fehlender Materialien konnte sie den Aufträgen nicht nachkommen und war auf die Hilfe anderer angewiesen. Hefteinträge gestaltete sie unübersichtlich und lückenhaft. 

	Interesse und Motivation
	C
	

	Konzentration und Ausdauer
	D
	

	Lern- und Arbeitsweise
	D
	


Zurück
1. Jahrgangsstufe, Zwischenzeugnis:

	Deutsch 
	Eigene Erlebnisse erzählte sie gerne im Morgenkreis; anderen Kindern hörte sie aber nur phasenweise aufmerksam zu. Nicht immer konnte sie mit ihrem Beitrag warten, bis sie aufgerufen wurde. Ähnlich klingende Laute artikulierte sie nicht deutlich genug. Nur schwer fand sie Zugang zur Anlauttabelle und konnte nicht selbstständig mit ihr arbeiten. Das Zerlegen von Wörtern in Silben gelang ihr kaum. Wort- und Satzgrenzen hielt sie nicht ein. Selbst in kurzen Wörtern verschriftete sie nicht alle Laute. Beim Lesen erkannte sie manche Buchstaben noch nicht sicher. Kurze, bekannte Wörter las sie zusammenhängend vor. Die Sinnentnahme gelang ihr nur selten. 


1. Jahrgangsstufe, Jahreszeugnis:

	Deutsch 
	Er meldete sich im Morgenkreis selten zu Wort, erzählte dann aber folgerichtig, verständlich und ausdrucksvoll. Anderen Kindern hörte er aufmerksam zu. Erarbeitete Gesprächsregeln beachtete er jederzeit. Er orientierte sich rasch auf der Anlauttabelle und benutzte sie selbstständig. Wörter zerlegte er sicher in Silben, hörte sie auf Laute hin ab und übertrug diese in entsprechende Buchstabenformen. In seinen eigenen Texten berücksichtigte er stets Wort- und Satzgrenzen. Er las einfache Geschichten zusammenhängend vor und bemühte sich bereits um eine entsprechende Satzmelodie. Fragen zum Inhalt beantwortete er richtig. 


2. Jahrgangsstufe, Zwischenzeugnis:

	Deutsch 
	Die Schülerin erzählte Erlebnisse folgerichtig in einfachen Sätzen. Beim Schreiben von eigenen Geschichten und Texten zeigte sie zwar fantasievolle Gedanken, erinnerte sich jedoch zu wenig an erarbeitete Gestaltungstipps. Die Wiedergabe von lautgetreuen Wörtern gelang ihr nur teilweise. Häufig verwechselte sie ähnlich klingende Laute, verdrehte Buchstaben oder ließ sie ganz aus. Längere Texte schrieb sie mit vielen Fehlern ab. Bei der Groß- und Kleinschreibung von Wörtern zeigte sie große Unsicherheiten. Beim Lesen konnte sich die Schülerin verbessern. Geübte Texte las sie jetzt recht flüssig vor. Bei schwierigen, längeren Wörtern stockte sie noch. Den Inhalt von Lesestücken erfasste sie im Wesentlichen, beantwortete Fragen zum Text aber noch zu flüchtig und ungenau.


2. Jahrgangsstufe, Jahreszeugnis:  

	Deutsch
	

	
	

	
	

	Sprechen und Gespräche
	holte Informationen durch Erfragen ein, beschrieb Sachverhalte genau

	Texte verfassen
	verfasste Sachtexte detailliert, bezog Überarbeitungen ein

	Richtig schreiben
	beachtete Rechtschreibbesonderheiten, wandte erlernte Regeln an

	Sprache untersuchen
	unterschied Wort- und Satzarten, setzte Wörter sinnvoll zusammen 

	Lesen und mit Literatur umgehen
	las fremde Texte sinnbetont, zog logische Schlussfolgerungen 


zurück
3. Jahrgangsstufe, Zwischenzeugnis: 

	Deutsch
	

	
	

	
	

	Sprechen und Gespräche
	verwandte einfache Satzmuster, erzählte knapp

	Texte verfassen
	benötigte beim Entwerfen und Schreiben von Texten Hilfestellungen 

	Richtig schreiben
	schrieb Nachdenkwörter oft fehlerhaft, verinnerlichte Regeln nicht

	Sprache untersuchen
	bildete Satzarten ungenau, verwechselte Wortarten 

	Lesen und mit Literatur umgehen
	las kurze Texte langsam, erkannte Inhalte von Geschichten in Ansätzen 


3. Jahrgangsstufe, Jahreszeugnis:

	Deutsch
	

	
	

	
	

	Sprechen und Gespräche
	hörte interessiert zu, führte Gedanken sinnvoll  weiter

	Texte verfassen
	baute Geschichten folgerichtig und spannend auf, setzte Stilmittel ein  

	Richtig schreiben
	wandte Strategien selbstständig an, verbesserte von sich aus Fehler

	Sprache untersuchen
	unterschied Wortarten sicher, bildete die 1. Vergangenheit mühelos 

	Lesen und mit Literatur umgehen
	trug geübte Texte sinnbetont vor, erfasste inhaltliche Fragen oberflächlich


4. Jahrgangsstufe, Zwischenzeugnis: 

	Deutsch
	

	
	

	
	

	Sprechen und Gespräche
	äußerte sich gewandt und ausdrucksreich, nahm Beiträge anderer auf 

	Texte verfassen
	schrieb ideenreich und originell, setzte gestalterische Mittel bewusst ein 

	Richtig schreiben
	wandte Rechtschreibstrategien sicher an, berichtigte Fehler selbstständig

	Sprache untersuchen
	erkannte Regeln rasch und setzte diese geschickt und fehlerfrei um 

	Lesen und mit Literatur umgehen
	las flüssig, entnahm den Inhalt des Gelesenen richtig und umfassend 


4. Jahrgangsstufe, Jahreszeugnis: 

	Deutsch
	

	
	

	
	

	Sprechen und Gespräche
	sprach leise und undeutlich, bildete oft unvollständige Sätze 

	Texte verfassen
	verwandte einfache Satzmuster, formulierte zu wenig treffend 

	Richtig schreiben
	schrieb Mitsprechwörter richtig, prägte sich Strategien in Ansätzen ein 

	Sprache untersuchen
	erkannte Wortarten unsicher, verwechselte häufig gelernte Zeitstufen 

	Lesen und mit Literatur umgehen
	interessierte sich für Lexika, las flüssig, aber zu wenig sinnentnehmend 


Zurück
1. Jahrgangsstufe, Jahreszeugnis:

	Deutsch als Zweisprache
	Die Schülerin lebt seit zwei Jahren in Deutschland und besuchte ein Jahr den Kindergarten. Sie beteiligte sich zurückhaltend am Förderunterricht Deutsch. Sie sprach nur ungern und nach ausdrücklicher Aufforderung leise und undeutlich. Einzelne besprochene und bekannte Wörter schrieb sie nach Vorlage fehlerfrei ab. Sie hörte konzentriert hin und deutete mit Gestik und Mimik das Verstehen des Gehörten an. Klangbilder ordnete sie sicher Wortbildern zu. Mit wachsender Sicherheit wurde sie von sich aus auf neue Wörter in ihrer Umgebung aufmerksam.

	


2. Jahrgangsstufe, Jahreszeugnis:

	Deutsch als Zweitsprache
	

	
	

	
	

	Sprechen und Gespräche 
	äußerte Gedanken offen, mit verständlicher Aussprache

	Verfassen von Texten
	verfasste erste fantasievolle Sätze nach vorgegebenen Satzmustern 

	Zuhören und Hörverstehen
	reagierte rasch und sicher auf Anweisungen

	Lesen und Leseverstehen
	las bekannten Wortschatz lautrichtig und flüssig vor 

	Interesse an der Sprache
	erweiterte über vielfältige Medien eigenständig seinen Wortschatz

	


3. Jahrgangsstufe, Jahreszeugnis:

	Deutsch als Zweitsprache
	

	
	

	
	

	Sprechen und Gespräche 
	sprach mühelos und nahezu akzentfrei, war gesprächsoffen

	Verfassen von Texten
	bezog Anregungen ein, schrieb eigene einfallsreiche Texte

	Zuhören und Hörverstehen
	hörte aufmerksam hin, setzte Aufträge problemlos um

	Lesen und Leseverstehen
	las fremde Texte mühelos, formulierte passende Fragen zum Text

	Interesse an der Sprache
	stellte vielfältige Bezüge zur Muttersprache her

	


4. Jahrgangsstufe, Jahreszeugnis:

	Deutsch als Zweitsprache
	

	
	

	
	

	Sprechen und Gespräche 
	führte Gespräche höflich, sicher und einfallsreich weiter

	Verfassen von Texten
	schrieb eigenständig ausdrucksvolle Texte

	Zuhören und Hörverstehen
	hörte aufmerksam zu, setzte Arbeitsaufträge problemlos um

	Lesen und Leseverstehen
	las vorausschauend, gab zum Text passende Antworten 

	Interesse an der Sprache
	führte engagiert und abwechslungsreich ein eigenes Sprachenportfolio 

	


Zurück
1. Jahrgangsstufe, Zwischenzeugnis:

	Mathematik
	Er erfasste die räumlichen Beziehungen von Gegenständen zueinander nur mit Hilfestellung. Mengen im erarbeiteten Zahlenraum strukturierte er sicher und löste Aufgabenstellungen rasch und zunehmend ohne Veranschaulichung. Verdoppelungen merkte er sich korrekt und leitete Nachbaraufgaben daraus ab. Bildern und Geschichten entnahm er mathematische Informationen, fand zu gegebenen Fragestellungen entsprechende Gleichungen und dazugehörige Antworten.  


1. Jahrgangsstufe, Jahreszeugnis:

	Mathematik
	Sie benannte unterschiedliche Flächenformen richtig, vollzog Wege im Raum aber nicht immer korrekt nach. Den gegebenen Zahlenraum erarbeitete sie sich rasch, erfasste Mengen durch Strukturierung und merkte sich Verdoppelungsaufgaben. Daraus leitete sie Nachbaraufgaben ab. Sie gab die Einspluseinssätze sicher wieder. Zu Bildern und Geschichten fand sie teilweise eigenständig Fragen, die sie oft in Rechnungen umsetzte und richtig beantwortete. 


2. Jahrgangsstufe, Zwischenzeugnis:

	Mathematik
	Er erfasste die Lage von Gegenständen im Raum und benannte Flächenformen korrekt. Mengen strukturierte er rasch in sinnvoller Weise; er orientierte sich mühelos auf dem Zahlenstrahl. Plus- und Minusaufgaben löste er schnell aus der Vorstellung. Zu Bildern oder Geschichten eigenständig Fragen zu finden, fiel ihm noch schwer. Zu gegebenen Fragen schrieb er aber entsprechende Rechnungen auf und beantwortete diese richtig.


2. Jahrgangsstufe, Jahreszeugnis:

	

	Mathematik
	

	
	

	
	

	Geometrie
	bestimmte Flächenformen teilweise richtig, beherrscht Lagebegriffe 

	Zahlen und Rechnen
	löste Gleichungen sicher, begründete eigene Lösungswege logisch

	Sachbezogene Mathematik
	entwickelte Skizzen zur Lösung, fand eigenständig Fragen und Antworten


Zurück
3. Jahrgangsstufe, Zwischenzeugnis:

	

	Mathematik
	

	
	

	
	

	Geometrie
	ging sicher mit geometrischen Figuren um, zeichnete Strecken genau

	Zahlen und Rechnen
	erfasste den Zahlenraum, wandte Grundrechenarten meist korrekt an

	Sachbezogene Mathematik
	entnahm Informationen aus Schaubildern, löste Sachaufgaben mit Hilfen


3. Jahrgangsstufe, Jahreszeugnis:

	

	Mathematik
	

	
	

	
	

	Geometrie
	las Pläne ungenau, erkannte symmetrische Figuren nur mit Spiegel

	Zahlen und Rechnen
	wandte Grundrechenarten fehlerhaft an, überprüfte Ergebnisse kaum

	Sachbezogene Mathematik
	wandelte Größen nur mit Hilfe richtig um, fand selten eigene Lösungswege


4. Jahrgangsstufe, Zwischenzeugnis:

	

	Mathematik
	

	
	

	
	

	Geometrie
	beschrieb Wege in Plänen ungenau, speicherte Fachbegriffe teilweise

	Zahlen und Rechnen
	bildete strukturierte Zahlfolgen, bewies Sicherheit im Kopfrechnen

	Sachbezogene Mathematik
	notierte Größen in Kommaschreibweise, stellte Lösungswege richtig dar


4. Jahrgangsstufe, Jahreszeugnis:

	

	Mathematik
	

	
	

	
	

	Geometrie
	erstellte einfache Pläne maßstabsgetreu, beschrieb Körpermodelle richtig

	Zahlen und Rechnen
	zerlegte Zahlen vorteilhaft, bildete Geteiltaufgaben auch mit Rest

	Sachbezogene Mathematik
	berechnete Zeiteinheiten richtig, stellte Lösungswege anschaulich dar


Zurück
1. Jahrgangsstufe, Zwischenzeugnis

	Heimat- und 

Sachunterricht
	Er versuchte sein Vorwissen in den Unterricht einzubringen. Zusammenhänge erkannte er aber nur ansatzweise. Unterrichtsergebnisse gab er oberflächlich wieder.


1. Jahrgangsstufe, Jahreszeugnis

	Heimat- und 

Sachunterricht
	Sie zeigte besonderes Engagement beim Thema Wiese, be-obachtete Pflanzen und Tiere in ihrer Entwicklung genau und konnte das Erfahrene anderen gut erklären.


2. Jahrgangsstufe, Zwischenzeugnis

	Heimat- und 

Sachunterricht
	Er zeigte Interesse an allen Sachthemen, brachte reiches Wissen ein, plante selbständig Versuche, fasste Beobachtungen treffend zusammen und zog richtige Schlüsse.


2. Jahrgangsstufe, Jahreszeugnis:

	

	Heimat- und Sachunterricht
	fragte nach Hintergründen, brachte Sachwissen ein, gab Beobachtungen und Erkenntnisse nachvollziehbar wieder 
	

	
	
	

	
	
	


3. Jahrgangsstufe, Zwischenzeugnis:

	

	Heimat- und Sachunterricht
	lieferte konstant gute Beiträge, stellte erkannte Zusammenhänge schlüssig dar, übertrug sie auf neue Themen 
	

	
	
	

	
	
	


3. Jahrgangsstufe, Jahreszeugnis:

	

	Heimat- und Sachunterricht
	ließ Mitarbeit vermissen, wählte Informationen zusammenhanglos aus, behielt Fachbegriffe nur kurzzeitig 
	

	
	
	

	
	
	


4. Jahrgangsstufe, Zwischenzeugnis:

	

	Heimat- und Sachunterricht
	brachte unaufgefordert Materialien mit, nutzte Pläne und Karten, behielt Lerninhalte nicht genau genug
	

	
	
	

	
	
	


4. Jahrgangsstufe, Jahreszeugnis:

	

	Heimat- und Sachunterricht
	experimentierte freudig und selbständig, kam zu sinnvollen Ergebnissen, übertrug sie auf andere Sachverhalte
	

	
	
	

	
	
	


Zurück
3. Jahrgangsstufe, Zwischenzeugnis:

	

	Fremdsprache (   )
	nahm aufgeschlossen Unterschiede englischer und deutscher Bräuche wahr, trug kurze Gedichte und Lieder begeistert vor


3. Jahrgangsstufe, Jahreszeugnis:

	

	Fremdsprache (   )
	befolgte einfache Anweisungen sicher, schrieb einzelne Wörter weitgehend fehlerfrei ab, wiederholte kurze Redewendungen flüssig


4. Jahrgangsstufe, Zwischenzeugnis:

	

	Fremdsprache (   )
	erfasste den Inhalt von Geschichten teilweise mit Unterstützung, sprach längere Sätze meist fehlerfrei nach


4. Jahrgangsstufe, Jahreszeugnis:

	

	Fremdsprache (   )
	beantwortete einfachere Fragen unsicher, erkannte grammatikalische Gesetzmäßigkeiten kaum, zeigte wenig Interesse


Zurück
	Individuelle Lernfortschritte/Förderansätze/Ergänzende Bemerkungen

Ihre Leistungen in den Deutschbereichen “Lesen und mit Literatur umgehen“ und „Texte verfassen“ gingen weit über die Anforderungen der 2. Jahrgangsstufe hinaus.

Durch tägliche häusliche Kopfrechenübungen wären ihre mathematischen Leistungen zu verbessern.

Hervorzuheben war ihr über das Maß hinausgehende Engagement im Rahmen des Projekts „Lesen und mehr“.

Sie nahm an der Arbeitsgemeinschaft Schulspiel mit großer Begeisterung teil. 




	Individuelle Lernfortschritte/Förderansätze/Ergänzende Bemerkungen
Der Schüler sollte seine Therapie zur Konzentrationsförderung fortsetzen.

Er sollte üben, mündlich und schriftlich Sachverhalte genau darzustellen. Hierzu sollte er auch zu Hause regelmäßig Texte lesen und anschließend den Inhalt in kurzen, ganzen Sätzen zusammenfassen. 

Zur Steigerung des beweglichen Denkens in Mathematik sind Denksportaufgaben empfehlenswert.

Eine regelmäßige häusliche Kontrolle der Hausaufgaben auf Sauberkeit und Vollständigkeit ist anzuraten.

Der Schüler nimmt am Förderkurs Deutsch teil. 



	Individuelle Lernfortschritte/Förderansätze/Ergänzende Bemerkungen
In Deutsch neigt ihre Gesamtnote zu ausreichend. Um ihre Ausdrucksfähigkeit zu verbessern, sollte sie viele Geschichten oder Bücher lesen bzw.  Kassetten hören und den Inhalt anschließend nacherzählen.

Die Schülerin erwies sich in der Sportarbeitsgemeinschaft als geschickte Hockeyspielerin und faire, rücksichtsvolle Mannschaftskameradin. 



	Individuelle Lernfortschritte/Förderansätze/Ergänzende Bemerkungen
Während … im ersten Halbjahr alle schriftlichen Arbeiten sehr ordentlich erledigte, legte sie in den letzten Wochen wenig Wert darauf, Hefteinträge in sauberer, formtreuer Schrift zu gestalten. Es wäre schön, wenn sie wieder einen stärkeren Willen aufbringen könnte, schriftliche Aufgaben in ihren Heften eigenständig zu kontrollieren und gegebenenfalls zu verbessern. Auf die Gestaltung ihrer Werkstattmappen verwendete sie zu Hause dagegen viel Zeit. 
In der Zahlvorstellung erlangte sie größere Sicherheit. Bei Subtraktionsaufgaben wählte sie hin und wieder das verinnerlichte Rückwärtszählen. Als sinnvollere Strategie wird die Arbeit am Rechenstrich empfohlen. 



Zurück
	Individuelle Lernfortschritte/Förderansätze/Ergänzende Bemerkungen
Besonders hervorzuheben ist das Talent der Schülerin im künstlerischen Ausdruck. Sie gestaltete äußerst farbenfrohe Bilder und Werkstücke. Als Kulissenmalerin unterstützte sie mit großem Engagement die Theatergruppe.



	Individuelle Lernfortschritte/Förderansätze/Ergänzende Bemerkungen
Aufgrund einer fachärztlich festgestellten Legasthenie wurden die Lese- und Rechtschreibleistungen nicht bewertet. Die Schülerin besuchte an der Schule den angebotenen Lese- und Rechtschreib-Kurs und zeigte Fortschritte beim Abschreiben und lautgerechten Verschriften von Wörtern. Mitsprechen und lautes Lesen helfen ihr dabei. Nach einer Viertelstunde lässt ihre Konzentrationsfähigkeit aber spürbar nach. Lockerungsübungen für den ganzen Körper stellen dann eine notwendige und hilfreiche Abwechslung dar.



	Individuelle Lernfortschritte/Förderansätze/Ergänzende Bemerkungen
Der Schüler zeigte im vergangenen Halbjahr erfreuliche Fortschritte. Er konnte sein Arbeitstempo steigern und sich über einen längeren Zeitraum hinweg konzentrieren. Kleine Erfolgserlebnisse motivierten ihn und machten ihn sicherer. 

Trotz Erinnerung brachte er für die praktischen Fächer oft nicht das erforderliche Material mit, so dass Arbeiten in Werken/Textiles Gestalten und Kunsterziehung kaum auftragsgemäß fertig gestellt wurden.  



	Individuelle Lernfortschritte/Förderansätze/Ergänzende Bemerkungen
…  fehlte in der ersten Schuljahreshälfte an 25 Tagen. Dadurch entstanden große Lücken in allen wichtigen Fächern. Die Leistungen des Schülers sind zum Halbjahreszeugnis so schwach, dass ein Vorrücken in die nächste Jahrgangsstufe nur mit kontinuierlicher schulischer und häuslicher Übung möglich sein wird.



Zurück
Beobachten

	sicher, genau, vollständig, scharf, sorgfältig, ganzheitlich, präzise, vorausschauend ...
	unsicher, ungenau, unvollständig, oberflächlich, flüchtig, unzuverlässig ...


Auffassen

	rasch, sicher, leicht, richtig, schnell, flink, selbstständig, eigenständig, mühelos, gründlich, genau, exakt,  präzise, sorgfältig, sicher, vollständig, umfassend, planmäßig, geordnet,  konzentriert, differenziert, kritisch, zielgenau ...
	bedächtig, langsam, lückenhaft, ungenau, unvollständig, oberflächlich, flüchtig, unsicher, vorschnell, unselbstständig, umständlich ... 


Behalten

	langfristig, zuverlässig, verlässlich, detailliert, umfangreich, dauerhaft, verfügbar, verfügungsbereit, beständig, vielseitig ...
	kurzzeitig, fehlerhaft, mechanisch, einseitig, oberflächlich, vergesslich, unbeständig, konzentrationsschwach, oberflächlich, schwankend ...


Verbalisieren

	sprachgewandt, ausdrucksreich, kreativ,  einfallsreich, redefreudig, anschaulich, verständlich, klar,  wortreich, begriffsklar, sinngemäß, treffend, verständlich, grammatikalisch richtig, fehlerfrei, interessiert, spontan ...
	ausdrucksarm, gehemmt, zaghaft, zögernd, zurückhaltend, umständlich, ungenau, stockend, wortkarg, weitschweifig, fehlerhaft ...


Denken

	folgerichtig, logisch, verstandesgemäß,  sachbezogen, zielstrebig, schlüssig, kritisch, gliedernd, planend, produktiv, verknüpfend, zusammenhängend, vergleichend, schnell, einordnend, assoziativ, definierend kombinierend, schlussfolgernd, problembewusst, entwickelnd, sachlich, nüchtern, produktiv, abstrahierend, einfallsreich, vorausdenkend, überlegt, phantasievoll, improvisierend, reorganisierend, anwendend ...
	unkritisch, ziellos, schwerfällig, planlos, verworren, unlogisch, schwerfällig, umständlich, schablonenhaft, kindlich, unsicher, planlos, unüberlegt, ungeordnet, unproduktiv, reproduktiv, einfallsarm, umständlich ...


Zeitlich / quantifizierend

	immer, stets, oft, häufig, meist, meistens, in hohem Maß ...
	in der Regel, manchmal, ab und zu, selten, kaum, nie ...


Grad der Eigenständigkeit bzw. Unterstützung

	ohne Hilfen/Anschauungsmittel/Bilder; selbstständig, eigenständig, souverän; ohne Aufforderung ...
	mit Hilfs-/Anschauungsmitteln, (nur) anhand von Beispielen, mit Helfer/Unterstützung, angewiesen auf Begleitung/Unterstützung von Mitschüler(n)/Lernpartnern/Lehrkraft;

nach Aufforderung ...


Zurück
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